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= i vermeiden jeinyftändiihen-auf d lbinſel Akrotiri find daher lepa geht weiter, das Haus des franzöſiſchen 5 f | 
E. L. Berlin, 2. März. E eben act — 3 a Konſuls wurde geplündert. r London, 2 ringe 5 einer M Be 3 
Preußiſcher Landtag zufrieden fein —, recht bald zu gewähren, ei es Nach dem „Daily Chroniele“ aus Athen Unter den Mohamedanern berrſcht große des „Reuter'ſchen Bureaus“ aus Jlorin Em — 
g in der Organiſationsvorlage ſelbſt, ſei es in melden dortige Blätter, daß König Georg näch⸗ Erregung. Sie durchziehen in einzelnen Trupps Nupe) vom 16. Februar wurde die St 0 ae 
Abgeordnetenhaus. einer beſonderen Vorlage in der nächſten Seſſion. ſtens nach Theſſalien gehen werde, um Manövern unter Führung von Begs die Straßen. einem zwei Tage dauernden Kampf 55 t nach 
41. Plenar⸗Sitzung vom 2. März. Es entſpreche ja den friedericianiichen Traditionen, von 25000 Maun auf der Ebene von Pharſala[ Die Nachricht von der Einnahme von Auf Seiten r if IR Gera 
11 Uhr. daß die Regierung ſich nicht treiben laſſe, ſon⸗ beizuwohnen. Stavros durch die Chriſten wird beſtätigt. Die Der Feld gefallen. 
Am Miniſtertiſch: Brefeld. alt die dern fell die Initiatſbe ergreife. (Beifall London, 2. Mürz. Den „Times“ zufolge Aufflänbifcien batten das Fort nach ihrer Ver⸗ er Feldzug ift nunmehr beendet. * 
„lll, ge Mur ah ma De ie dale 
tion des Handwerks. Metner hat bestritten, daß die Interpellation Truppen aus Kreta zurückkehren, ohne eine Ver Der Gouverneur hatte geſtern eine zwel⸗ pez d 1 
Der Juterpellant bemerkt in der Begründung hier noch angebracht war nach der füngſten Ver⸗ einigung der Inſel mit Griechenland erzielt zu ſtündige Unterredung mit dem orthodogen Biſchof iſt zum Wiuntten des Wer Genera 
der Interpellatton u. A.: Soll denn das, was handlung im Reichstage. Aber hier handelt es haben, das Volk ſich an der königlichen Familie Nikiforo, um die Freilaffung der im Lager des gouverneurs ernaunt worden. Der „Nowoſe 
c Und Dem Mönig dur Mbbankung amingen| rennen os aealtenen Arten aulAßremja“ micd aus Mara dom 1. bit. gr 
; wünſchen . de. - £ 4 zl Meldet: Bei dem Empfange der Militärbeamken 
Das ift doch kaum zu glauben! Der Entwurf desrateh auf den Grundzügen wer ; auen, 2. 
wird im Reichstage zweffellos zurückgewieſen ihres rer beſtehe. "it den Ausführungen Die Kollektivnote der Mächte wird heute ier 2 a > . 8 n 2 a 
W h 112 Der Mücgung des des Miniſters en —— en oder ſpäteſtens morgen in Athen überreicht : Die Admirale geſtatteten dem türkiſchen hohe Ehre, die Truppen des Warſchauer Milltär⸗ 
eld: . g 
Handwerks beruht auf der ganzen neueren Ent⸗ Bar IB Der neuefte Entwurf an dem or 1 Kommandanten, vom Geſchützfeuer Gebrauch zu ae er 5 ef = ne or 
wickelung ſeit, der Gutbedung der Dampfkraft. | Zwangsinnungsprinzip unverändert feſthält. Die Apen 2. März. Depalirten amm, Das machen. Man erwartet ſchlimme Nachrichten, da Schuwal acht abe See 
Das Handwerk befindet fi) da in einem ſchweren Einrichtung von Zwangsinnungen von Maforitets⸗ raden Hehe nn dee 15 fe anti fe. auf beiden Seiten die Grbitterung aufs höchſte ber Bioilbehökben beit Re Fu ne g 
an dbl e 2 3355 BE er a U ee geſtellt worden, daß das Gefecht von Akrotiri, geſtiegen iſt. Oberſt Baſſos erklärte, außer auf die jüngften Reſtripte des Kaisers an den 
den, daß fie dieſe Pflicht lange Zeit vernach⸗ nn —.— Den Befühigun nachweis welches das Bombardement veranlaßte, durch die Stande zu fein, auf die Jufurgenten beſchwich⸗ Grafen Schuwalgw und den ehemaligen Kurator 
läſſigt hat. Das Er in der That anders wer⸗ Bi lte ich 3 1 pat für di thwendi 2 Konſe⸗ Türken hervorgerufen worden iſt; die Chriſten tigend einzuwirken. Dieſelben hätten geſchworen des Warſchauer Lehrbezirks, Apuchtin, und er⸗ 
den. Es handelt ſich nicht nur darum, dem auen; der Zwangs inuungen 7 hätten niemals die neutrale Zone überſchritten. klärte, er werde nach den in den Reſkripten ent⸗ 
Handwerk . 5 ſondern 1 5 der a eee Im oe den Der Marineminister Levidis theilte die Befehle jeden Ort, an welchem die Türken Widerſtand haltenen Allerhöchſten Weiſungen in dem Rahmen 
vor Allem um die Hebung feiner materiellen en a per gr zu mit, welche laut Mittheilung des griechiſchen Kom⸗ leiſten, dem Erdboden gleich zu machen. ſtrenger Geſetzlichkeit handeln. 4 


wirthſchaftlichen Lage — Beförderung des 0 ußiſche modore Reineck den fremden Admiralen von ihren Die Meldung, daß die griechiſchen Schiffe 

Genoſſenſchaftsweſens — und feiner tech⸗ 1 3 dn Ante 1 ertheilt worden ſind. 35 ri, Folge des Mltimatums der Admirale den Soſia, 2 ee des Künin 
| niſchen Befähigung. In dieſer. Beziehung ſich wohlwollend gegenüberſtellen. (Beifall rechts.) de mitale follen nicht geftatten, 0 4 ben e hieſigen Hafen verlaffen, ift unrichtig. von Serbien f * Zu Ehren des Königs 

kaun noch viel geschehen. Damit das „ Abg. Ehlers (it. Bg.): Ich muß den Flotte oktuptrte Festungen und Stäbie bombarbire, 1 bei weigen fend enen ein Galabiner Keine 

Handwerk auch feinerfeits dabei mitwirken kann, Forderun > pellante fie ſollen jeden Angriff der griechiſchen Truppen . ei welchem Fürſt Ferdinand und König Alege 
m 


Forderungen der Interpellanten wiberſprechen, gegen die genannten Feſtungen verwehren und auder herzliche Trinkſprüche austauſchten. 


uß es korporirt werden. Die Frage der Art auf die Gefahr hin, deswegen als Feind des 11 

a ö ; 8 7 a d Munition Deutſchland. 
bor "ei IE Briten an an e N ABER EN IF Bet — 2 nie gettten; Me, Jolen ferner Seen Anga der Berlin, 2. März. Wenn ſchon aus der er 1 
allerdings bahn, Das Sunungsiefen weiter aus Plage, Miet zur Abhülfe eines Nolb⸗ griechiſchen Flotte auf die türkifchen Sgiffe Mittheilung des Herren Miniſters für Handel „ Konſtanäinapel, 2. März. Es iſt unrich. 
zubilden. Ich ſtehe, wie der preußiſche Entwurf ſchlagenen Mittel zur Abhülfe eines Noth⸗ untersagen und den Truppen des Oberſt Vaſſos und Gewerbe, inhalts deren die Bundesralhs⸗ fig, daß dem Sultan in der Reformfrage bereits 
an den Bundesrath, auf dem Boden der Zwangs⸗ den daß dl Aufihten bat. J nicht geſtatten, gegen das Innere der Inſel por. ausſchüſſe unter ſeinem Vorſitze den in den eile Rote i Juverli lit. Ueber das Reform 
inuung. Es find gegen dieſen Entwurf nun bin überzeugt, daß die el = an zurücken. Jeder Verſuch ſeitens der Griechen, nächsten Tagen dem Plenum vorzulegenden Programm iſt Zuverläſſiges nicht bekannt und be⸗ 
zahlreiche Bedenken erhoben worden, gegen die hen Entwurf geknüpft werben, bolftänbig ges dieſe Befehle zu übertreten, DE von den dere |Gefekentipmf über die Handwerksorganiſation ruht Alles, was darüber bislang mitgeteilt 
Dreitheilung der Organisation u. ſ. w. Im 30 0 werden. Die Regierung ſollte ſolchen einigten Flotten zurückgewieſen werden. (es feſtgeſtellt haben, auf eine volle Verſtändigung würde, auf Kombinationen, die meiſt weit über 
Bundesrath iſt daher der Entwurf einer Um⸗ dem Strahm energiſch widerſtehen, ſtatt ſich von wegung.) — Kürzlich aus Kreta zurückgekehrte der verbündeten Reg de wichtig das Ziel hinausſchießen. 4 

arbeitung unterzogen worden. Dieſe ift beendet, Ich 9 mitfortreißen en affen. Depntirte ſchllderten die Eindrücke, bie ſie Fragen der Materſe zu ſchließen If ſo darf 
und der Entwurf wird vorausſichtlich in den darin zuſtimmen daß . UN empfangen hätten, fie ſprechen ſich ſehr mißfällig insbeſondere auch als ſicher angenommen werden Afrika. 8 
nüchſten Tagen fertig redigirt vorliegen, ſodaß nachweis als unvermeidlich 150 ili ge. über das Bombardement aus, dem mehrere daß über die materiell wichtigste, wenn auch „ Pretoria, 1, Mär. (Meldung des „Reu⸗ 
der Entwurf bis zum 15. März an den Reichs⸗ währen ſolle. einig 9 Perfonen zum Opfer gefallen fein. — Stais nichts weniger als grundsätzliche Aenderung des ker ſchen Bureaus“.) Der Oberrichker Kotze er- 
tag wird gelangen können. Der Entwurf beruht Nachdem noch die Abg. Feliſch und fadelte die Unterbrechung der Arbeiten der preußiſchen Entwurfs, inhalts deren die Bildung ließ eine Erklärung, nach welcher die Sitzungen 
‚auf der Grundlage des preußiſchen, iſt aber in P! Ztr.) insbeſondere für den Befähl Deputirtenkammer, griff die Regierung heftig an einer nnung die Zustimmung der Mehrheit der des Oberſten Gerichtshofes bis zum Gnde ber 
Einzelheiten, in der Gliederung u. f w. weſentlich Pleß ( 19 ingetret ſchließt di Be, und erklärte, die Antwort auf die Mittheilungen betheiligten Handwerksmeiſter zur Vorausſetzung Woche vertagt find. Kotze weiſt darin auf die 
umgeſtaltet. Der Befähigungsnachweis darf in kueche: irgebeken⸗ s e Bes der Admirale, müßte eine Kriegs erklärung ſein. haben ſoll, gleichfalls allſeitiges Einverſtändniß Gefahr hin, welche entſtehe, wenn die Regierung 
denſelben nicht aufgenommen werden; er ſprechung. di des Antrags = Der Präſident der Deputirtenkammer ſetzte die erreicht worden iſt j ermächtigt würde, die Richter abzuſetzen, die lebens⸗ 
darf nur für einzelne Gewerbe gefordert werd E folgt die Verathung des Antrags Gründe auseinander, aus welchen die Arbeiten dee 8 . , länglich angeftellt ſeien, und erklärt, der Gericht 
gerorbe en. Brüel (freik.) auf möglicht ſchleunige Abhülfe der Kammer ganz zufällig unterbrochen worden Die Staatsregierung beabsichtigt in die erwarte in Ruhe die Entſcheidung des La ez 


im Int der öffentlichen Si t, d a 0 ) 8 N : 
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a > N f 3 aufzunehmen, welche auch nicht⸗preußiſches 
fall links.) Das lehren insbeſondere auch die Nachdem ein Regierungskommiſſar ent⸗ „ A 8 babe Staatsgebiet berühren. Nachdem bereits früher er 
merifa, 
Canton (Ohio), 2. März. M 


Erfahrungen in Oeſterreich. Beſchränken wir ſprechende Maßregeln in Ausſicht eſtellt hat, die N die te davon verſtändigt, di 
aunſchweigiſchen Regierung geſtern Abend nach Wafhington Far 23 


; eſerhalb Verhandlungen mit einigen thüringi⸗ 
. ei alſo auf das Erreichbare! Erreichbar iſt wird der Antrag nach unerheblicher an- daß ſie Vaſſos nicht Unthätigkeit aufzwingen ſchen Staaten g n worden ſind, haben jetzt 
Sie — A in der . bietet. genommen. . könne; der Zweck der Entſendung der Truppen auch ſolche mit der 

Sie dagegen n en > = w] Die Fiſchereivorlage für Hannover wird würde ſonſt vereitelt werden. Der Minifter be⸗ stattgefunden. 8 f uhr in einem mit vier Schimmeln befpannten 

Gebot agititen, ſondern indem Sie das debattelos in zweiter Leſung angenommen, der tonte aufs neue, daß es die Abſicht Griechen⸗ „Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Wagen zum Vahnhofe. In einer kurzen, uit 

(Lebhafter Beifall liẽks,) Bericht über die Verwendung des Erlöſes für Kung je, mit auen zu Gebote ftehenden Mitteln Vereins deutscher Elfen. und Staglinduſtrieller großem Beifall aufgenommenen Abschiedsrede un 

0 wird die verkaufte Berliner Stadtbahnparzellen für erledigt die Landung türkiſcher Truppen auf Kreta zu belief ſich die Roheiſenproduktion des deutſchen die „ die ihm eine Ovation bereiteten, er⸗ 

r ee verhindern und berfidherte, Baſſos und vie 199 „usch 30 rere) im Monat Jamtar klärte Meulen, fein Wotan d dee zu 

e eee ace Sten milrben von jedem Angeiff auf und piegeieifen 139.405 To., Beſſemerrohelſen doubringen, um den Woblſtand des Landes 
ee ine aur die von den Machen befegten Städte abftehen, und Gpiegeleifen 136495 Te. Boſſemerroheſſen beben. In Pittsburg erwartete eine ungeheure 
Volksmenge den Zug des Präſidenten. 4 


ſter 
Die Nationalliberalen haben ſtets ein warmes ziehung der ſo 
Eur E gen. freien Konſumvereine zur — 47 481 To., Thomasroheiſen 295047 To., 

Her . i e geha Einkommenſteuer beantragt die Kommiſſion er 10 lange a ee en 5 Gießereiroheiſen 85 341 9 Die Produktion 

aber 8 v stimmen be 1 lich 105 8 un Regierung als Material zu überweiſen. bardement, das, wie er ſagte, ein barbariſcher, im Dezember 1896 betrug 552 719 To., im 

für geboten un e 5 1 9 ae efähi⸗ Abg. Bänſch⸗Schmidtlein (fr.) der gottloſer und üngerechter Akt fei, da es feſt⸗ Januar 1897 497 481 Tonnen. 

aug nachweis un ene dare da band antrag Ueberweifung zur Verüdfichtigung. . geftelt jei, daß bie ursache zum Kambſe feitens 

Age * fe ee 72805 5 Abg. 85 5 12 8 ae) en Ueber- der Türken gegeben worden ſei. Die Blokirung Schweiz. 
2 Der, neue . 8 a mweilung als Material mit dem Erſuchen, „noch der Küſten von Kreta ſei nach dem Völkerrechte ärz. ien 
VVV Ati, Die re Sum "When Sn dat ⁵⁵ ///. 
ſönlichen Anfichten, die dahin gehen, daß geſetze dem Haufe der Abgeordneten zur Be⸗ die Vertreter Griechenlands im Auslande an⸗ trage des Bundesrathes mit dem bulgariſchen ab, in welcher einige für den Gaſtwirth 4 


5 ee 3 ; ; g 3 ; ; 4 ; - wichtige Fragen zur Berathung kamen. = 
der natürliche Entwickelungsprozeß, wenn auch ſchlußfaſſung vorzulegen, welche es ermöglicht, gewieſen, bei den Regierungen der Mächte diplomatiſchen Vertreter in Wien einen Meiſt⸗ längere batte rief die ns 1 7 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 3. März. Die Pommerſche 
Gaſtwirthe⸗Vereinigung hielt a 


n h ge: a 2 { 
10 1 aiich de in 3 Formen und Ver⸗ alle Konſumbereine, in welche Form fie ſich au 5 =; sg re aß ber beten der 400 offen Handelzverkeht ſteuer hervor und wurde ſchließlich beichloffen, 
2 ng ei — —— 1 e . — = gerechter Weiſe zu allen Steuerlaſten die Admirale ohne Inſtruktion gehandelt haben : daß Rn ung = gegen dieſe Stener 
d heranzuziehen“. 2 1 or 1 2 ich. eiten r hieſigen Brauereien an bi E 

tandie Zweige des Handwerks müßten dabei Nach längerer “el, an welcher ſich e find“, ſchloß der Deinifter, „eine Heine Beankreih ehörden gerichteten Petition schl 


Nation, welche derartige Akte nicht verhindern Im „Gaulois“ veröffentlicht auch der frühere minder lebhaft war die Debatte über die ſeitens 


x . kann, aber wir erheben mit der Kraft eines err; f ; 
wenn auch theils in neuen Formen fort, und Pariſtus (fi. Bp.), b. Cuny (natl.) und * N 2 Kriegsminiſter Mac Mahons, General du Barail, der Brauereien hervorgerufene Ei 
Bp.) großen Volkes Einſpruch. Wir wiſſen, daß wir ii ; 4 ich gerhtene Eiafrage. In 
alle großen Völter auf unferer den. beben. Detrahtungen über die Frage, ob Frankreich einer vom 16. Februar datirten, aber vorgeſtern 


gelben ac in Miedergang 1 5 in Al 10 Won sh 8 ne "ia Butch eventuell kriegsbereit wäre: ft an die Intereſſent rſandten Zuſch 5 
eigen begri an eee e e Die Kammer begleitete die Erklärun⸗ s — . .jerit an die Intereſſenten verſandten Zuſchrſſt 
JJJJJ%% ff, N 
nicht verwi ; 5 d g an elyanıı angte ein Vertrauensvotum. af . / ELLE AL dae 1. 2 
Sierhen Eee en — . ung falsch Einige weitere Petitionen werden gemäß den Mehrere Redner der Oppoſitionspartel bemerkten, ala gelle ar: EG Magie — ab = Kae Gisgugabe nicht mehr zu 
fürchte, auch die Wirtung des neuen Zwangs⸗ e daß kein Grund zur Erthellung eines Vertranens⸗ Arſenale find reichlich ausgeſtattet, und die ganze damit ad 8 1 rungen Rp 
Hitungögefeges 9 Die natürliche Entwicke⸗ Hatte Si 5 1 Uh = > a it⸗ Nation kann auf Kriegsfuß geſetzt werden. Von lieferte Eis un — rte > 
erde aber auch über Zwangsi e 2 Mieder! ich der Abſtimmung dem Geiſte der Truppen hoffe ich ſei a 4 
und 0 gsinnungen Tagesordnung: Landwirthſchafts⸗Etat. or en e i p e ich, er fei aus⸗ lung des von den hieſigen Branereien gelieferten 
fall dance piaungs nachweis hinwegſchreiten. (Bei⸗ Schluß 4, Uhr. N entfalten, und ſprachen fich ſchllezlich ſcharf über gezeichnet. Mich dünkt alſo, daß wir einen Bieres, das größte Quantum aber 5 ab 5 


das jetzige Verhalten der Regierung bezüglich Krieg unter den beſtmöglichen, viel beſſeren Um ; f 
8 } g . ame 4 
a newer (Bir): Die ſehr ſchat⸗ ae fie hetonten, cs fei der Will ſtünden als im Jahre 1870 eee h Biere Venvenbet m, 
baren Ausführungen des Interpellanten haben Zur Bewegung auf Kreta — Ri mit der Dae Ders könnten. Nur täuſche man ſich nicht über meine weiterer Grund des Eisverbrauchs ſei darin 
mich nicht überzeugt, daß die Juterpellation trauensvotum Er Deputirte d gegen 2 Stimmen Anſchauungsweiſe. Ich bleibe unverbrüchlich der zu finden, daß vielfach die Leitungen der Bier⸗ 
nach den jüngſten Erklärungen des Staatsſekre⸗ Wien, 2. März. In hieſigen informirten angenommen. jelten ſich der 19 2 von der Meinung kreu, die ich ſchon oft ausgedrückt zapfapparate nicht bis zum Keller führen, das 
tärs von Bötticher noch nothwendig oder nützlich diplomatiſchen Kreiſen wird behauptet, daß die Majorität, enthie an ber Abſti ſtinmung. Die habe, daß nämlich das ſchöne kaſſerliche Bier alſo, während des Verzapfens im Gaſt⸗ 
war. Ich muß auch beſtreiten, daß der preu⸗ Botſchafter in Konstantinopel geſtern die Terti Miniſter HabmıcH on 0 ang nicht theil. Heer von 1870 ausgezeichnet, der jungen republi⸗ zimmer ſtehend, ſich bedeutend erwärme. Noch 
Biihe Entwurf, wie die Interpellation behauptet, 1 9 che Athen, 1 8 5 rung der „Agence kaniſchen Armee überlegen war, welche nicht weitere Gründe werden für die gänzliche Eis⸗ 
bie Zuftimmung des geſamten Handwerks gefun⸗ ung der Rote der Großmächte an die Türkei Haas) Dem Nertebang Gch der griehüfche| mehr befigt, was den Kern aller Heere lieferung seitens der Brauereien angeführt und 
den habe. Auf der Handwerkerkonferenz hatte fertig geſtellt haben und daß die Ueberreichung Kommodore . ch Kapitä Nunbpeitsrüdfichten ausmacht: den alten Soldaten von Beruf, der ſchließlich hervorgehoben, daß Herr F. Schul 
ic) vielmehr einen Beſchluß des oberſchleſiſchen noch im Laufe des heutigen Tages erfolgt. Auch ehe — itün Sachturis erſezt aus Liephaberei ſeit einer Reihe von Jahren auf Anregung der Brauereien an der Reglſ ein 
Junungsverbandes zu vertreten, der von dem jn Athen wird der Kollektipſchritt heute noch wor A 1. März. Nach einer amtlichen dient. Im Jahre 1870 find wir nicht aus Man⸗ mit allen techniſchen Hilfsmitteln eingerichtetes = 


Eutwurfe durcha i edi ja in then, öthigen Vorbereitung bei B a er i 
demſelben . en möglich fein, „da die Mehrzahl der Geſandten Mittheilung iſt Kaudauo, wo 3 gel an der nöthig reitung bei Beginn Eishaus erbaut und ſich verpflichtet habe, der 


i ie E 00 Moba⸗ des Feldzugs geſchlagen worden, ſondern weil Kundſchaft der Brauereien für dieſes Jahr 1 
des Hung der Jelic In eine materielle Be⸗ bereits geſtern die Einwilligung ihrer Regierun⸗ medaner einge] ne en Nachmittag der Feldzugsplan fih auf Allianzen ſtützte, die Eutin von mindeſtens ! Senne a0 5 85 E 
Be 181 weidntervelauon will ich mich heute gen erlangt haben und heute die anderen eben⸗ der Christ 55 efallen. ug in die Hände uns abhanden gekommen find, weil unſere Trup⸗ pro Zentner für Stettin, Grabow, Unterbredow, 
— Reichstage Gelarnlaſſen, da wir ja demnächſt falls in den Beſitz der Approbation gekommen rene 2. Ma . pen im erſten Treffen von der Ueberzahl erdrückt und auf 50 Pf. für Oberbredow, Nuuncdem 
— — haben weit genug zu eingehenden fein werden. — Der „N. Fr. Pr.“ zufolge ſoll Konſtantinopel, 2. März. (Privat⸗Tele⸗ wurden, und weil der Oberbefehl in Metz weit Frauendorf frei Haus bei täglicher Lieferung 
Minifter dauken für dawerdan, Ich will nur dem 5 d N te dem W gramm.) Nachmittag wurde der Pforte die Kol⸗ hinter feiner Aufgabe zurückgeblieben iſt. Heute vereinbart habe, bei kleineren Quantitäten fol N 
3 5 ür bet der Tertirung der Note dem Wunſche Enge ſettipnote der Mächte überreicht. Die Ueber⸗ könnten ſolche Verſtöße nicht mehr vorkommen entſprechende Preiserhöhung eintreten. Für die Ente 
daß die Informationen ber ch will ‚hoffen, lands, die Note gegen die Türkei etwas zu ver⸗ reſchung der Kollektionote an die griechiſche Me, und wünden wir auch nicht dem kläglichen Schau ziehung des Eſſes wollen die Brauereien ihrer 
F El a BR LIE en; eee NEAR, Bicpboee iS EIEREETE ee findet erſt morgen ſtatt, weil in der ee e e Zoos Rh 96728 e in ee 5057 0 m 
Forder unf me i i N . 4 er „sau j de tſchädigung mit a 
den Forderungen des Handwerks gerecht en a a ne a Zwiſchenzeit die Antwort des Sultans erwartet haben, als die militäriſchen Operationen von e 8 Ye vollen Jahres⸗ 


(Beifall im Zentrum.) drohung extremer Maßregeln iſt nur für den S r 975 
8 wird. Advokaten und Ingenieuren geleitet wurden, die betrag mit vierteljährliher Vergütigun ee 
Abg. Frhr. b. e (irt) verzichtet Fall vorbehalten, wenn die Antwort auf den F tanea, 1. März. Auf erneuerte Vorſtel⸗ bequem und warm in ihren Arbeitskabinetten ee Laufe der Debatte wunde Dee 4 
Bene au ee noch n des neuen Schritt der Mächte ablehnend ausfällt. lungen der Beys bei dem Militärkommandanten ſaßen. Man behauptet, die großen Heerführer ders das Vorgehen der Brauereien deshalb bes 
9 


sr nr genauer] London, 2. März. Wie der „Standard“ von Kreta, Teofit Paſcha, den Sultan ſchriftlich ſtänden gegenwärtig in einem zu vorgerückten kämpft, weil dieſelben die Eislieferung eingestellt, 
befaunt iſt. Die 3 achte ter müſſe aus Athen Meldet, ih die ganze Garnifon von zu bitten, die 2 — den Auffsändiſchen ein Alter. Aber was ift da zu machen? Daran iſt ohne vorher mit den Bier⸗Abnehmern in Lerbin⸗ * 
zur Zeit als ausreichen N werben. Er Janing, der Yauptftadt von kürkiſch Epirus, in ſchloſſenen türkiihen Familien zu retten, er- die jebige Staatsform ſchuld. Nur unter einer dung zu treten; es wurde betont, daß die von 
heile die Auffaſſung des Miniiterd, dak, biie der Stärte von 3000 Mann au die Grenze ge- wiberte der Paſcha, der Sultan jei machtfog und | Monarchie können Prinzen von früher Jugend den Allien Brouereien gezahlten Dividenden fert 
ber das Handwerk über die Fürſorge für ſſchickt, Auf dem Wege zur Grenze ſollen die nicht auf ihn, ſondern auf Europa müſſe man an auf die hohe Stellung vorbereitet werden, geſetzt geſtiegen feien, die Brauereien alſo wahr⸗ 
bie Großinduſtrie vernachläſſigt worden ſei,] Truppen mehrere christliche Dörfer geplündert angeſichts des Verbots, Truppen auf Kreta zu die fie im Mannesalter auszufüllen beſtimmt lich keinen Grund hätten, zu behaupten, daß 
und daß es auf dieſem Gebiete beſſerſ haben. Die edis in den Bezirken von Valona lauden, rechnen. Man müſſe die Antwort der find. Unter einem politiſchen Gleichheits⸗Re⸗ durch die Eislieferungen an die Wirthe das —— € 
werden müſſe. Er ſei aber nicht ganz außer und Argyrokaſtron weigerten ſich, der Einberufung Mächte auf die heute früh überreichten Vorſtel⸗ gime kann man nur langſam und vermöge ge⸗ ſchäft zurückgegangen wäre, andererſeits wurde 
— Daß 8 Wille ſich Be an u u ful Sahnen Folge zu leiſten. Der ruſſiſche lungen abwarten. eieter 4 eh 197 22 = As der aber auch 5 bee = a 18 
alle Zweige der Verwaltung werde bethätigen]Konſu rjabin i Schi ewerber erſchwert die Wahl außerordentlich.“ rung für die Brauereien ohne v 4 
Snnen. Er fünchte, daß N preaßiſche Ver⸗ durch kürt 195 Re anina wurde zwei Mal Die fremden Kriegsſchiffe, welche am 25. N and manche Nachtheile im Gefolge gehabt 


1! . t beleidigt und fein S eb ach Selinos abgegangen find, find x . 
waltungsorganiſation für ſolche Aufgaben nicht auf der Straße beläſtigt. Auf die 4 asc hehe zurlgefehet. ie . e Spauien und Portugal. habe. Es wurde eine Reihe von Vorſchlägen zur 


ausreiche, weil unſere Behörden bei dem Mangel hobenen Prokeſte erfolgte keine Genugthunng. die auf dem Landwege von Selinos hierher ge⸗ Madrid, 1. März. Die „Correſpondencia Abhülfe gemacht, von einer Seite wurde bean, 
an Dezentraliſation dem praktiſchen Leben zu An der Grenze werden Waffen unter — eat fläche find, an daß die Lahe ibter Kante. de Espana“ bezeichnet i aller Form die Gerüchte tragt, den Brauereien pro Hektoliter 15 Pf. mehr! 


fern ftänden. Der Miniſter möge daher dahin ſſchen Bevölkerung vertheilt, raden eine ſehr kritiſche ſei. Dieſe Nachricht hat von einer Miniſterkriſis und von Meinungs⸗ zu zahlen und dafür wie bisher freie Eisliefe⸗ 
wirken, daß die Dezeutraliſation von den Bes Einer weiteren Meldu anweſen i = iedenheiten im Minifterium wegen der Re⸗ rung zu beanſpruchen, von anderer Seite wurde 
c ̃ - ee ennen Türken geope Mufs)berfhlebeng empfohlen, die zum Verkauf  ftehenbe „Bock 


5 lreiche ä ür Kuba als unbegründet. en | 
weit durchgeführt werde. Außerdem ſei es rich vollſtändig frei, da engliſche uud flalkenſche Nor e e ec? Ai Le e al den Ankauf elues Panzer⸗] Brauerei“ als Vereinsbrauerei auzukaufen, um 
Mauer. den Befäbiaunasuachweis. wenn derselbe lrineuauuſchaften Ne abpatrouilliren. Die Auf⸗ fürchtet Nevrellalien. "Die Ylnberuna von Ha=!iciffes und dreier Kreuzer beſchloſſen. von den übrigen Brauereien nicht abhängig zu) 


8 * v 1 3 og 

wohnte.) Bei der ſpäten Ankunft in Spandau dert, als die beſte Behr, 823 ab Hamburg. Bart 

man zum Gaſtwirth Krüger im wir es * Mark per 50 — ab — 

der angeblich auch Kinkel dehülflich war. aß zum * 5 burg. Erdnußkleſe Mark 1.85 bis Mark 2,0, 
Auf Anregung des Generals v. Döring brachten Das Ver 1 möglichſt frei, 77 gen Tee 
Lieutenant Hering und Artillerielieutenant Rode Freumbichafttig und innig ſei. Borſen⸗Berichte. 
mit zwei Soldaten den Prinzen im Boote nach rum ſei jede Woche mal Magdeburg, 2. März. Zu der. Korn- 
der Pfaueninſel, wo der Gärtner geweckt wurde. Allgemeiner großer Ball, exkl., von 92 Prozent —.— bis . 


eßlich wurde beſchloſſen, den durch] gaſtſpiel von Frl. Howe und Herrn Sommer mit 
von Mitgliedern ergänzten Vorſtand Intereſſe entgegenſehen. a, * 


Dr. Katz, Der Begriff Börſe und die 


auch die Brauereien ſollen zu die⸗ freien Vereinigungen. Berlin bei Panl Hüttig, 


ammlung Einladungen erhalten. — Mohrenſtraße 13—14. is 75 Pf. Wi 20. März verhreitete ich Abends in Berlin Wo ſich Frau ſowohl wie Mann ornzucker exkl. 88 Proz. Nendement 9,50 | 
® wurde beſchloſſen, ein Geſuch an — ese Schrift alen Kaufleuten, alien Ge das Gerücht. man ſel derrathen, indem der Prinz, Tiſſchtig amüfiren kann. — 9,62 ½. Nachprodukte exkl. 75 Prezent ne 
— en um ag rd von werbetreibenden, kurz allen Deutſchen empfehlen, don Preußen mit der Garde ven Potsdam an⸗ Bitte, Euer Ercellenz 7,00--7,60. Schwach. Brod ⸗Raffmade L 


rücke, ein a ge das wahrſcheinlich auf ein Ze Sie doch die Sentenz, 23,25. Brod⸗Raffinade — = 2s —— 
mit ‚5 ö 28,50, 


ändige (ohne Stimmrecht das ine Wohl d ＋ ſtreben. TH f ſchwer. Raffin 
zu den behördlichen Beratungen über Ertheilung Sie been Die Nec De Tin ee De as u, Aide Agen g ein Veert 5 * 


er Wirthſchaftskonzeſſionen (Stadtausſchuß); ; 
Motipirt ang Geſuch damit, daß der Geſamt⸗ 9 Kautz, Die Rechtsgrundfdge Die Stimmung war jo, daß das Minifterium Wenn es erſt wird fertig ſein, 


Stadtausſchuß durch ſeine geſellſchaftliche Stellung ; 5 „die zeitweiſe Entfernung des Prinzen für rath⸗ Treten wir Zwei ſchleunigſt ein, per März 8,70 G., 8,75 B., il 8, 

im bürgerfichen Leben nicht in der Lage fein nne,|yungsgerichtg, Brit? geh nen Dearheiets ſam Dielt, worauf dieter auf ein Qanbiehreiben| Werden reiten, jchiehen, 25 250 a per ERS 
fi aus eigener Anſchauung ein Bild über den und bis zur Gegenwart ergänzte Auflage. Ber- des Königs hin nach der Meldung des »Amts⸗ wei fibele Großitadtpflanzen.” 6,97 ½ G., 9,00 B., per Auguft 9,05 G., 9,07% 
3 Ag Br a 1 5 1 gei 1 — lin bei J. J. Heine. Von dieſem überaus wich⸗ F 11 — er TERRA ee Mat — 

anzunehmen, e Herren von ihrem Beratherftigen Werke, welches jeder Richter, Rechtsanwalt mit dem „ - amburg, 2. Vormittags 11 

in Betreff der Bedürfnißfrage immer zutreffende 45 jeder Geſchüſtstee bende Fan ſollte, liegt nach London begab. Rode, dem der Kaiſer ſtets Gerichts⸗Zeitung. Zuder. (Bormittagsberit.) eg 
Auskunft bekommen. Andere Städte ſeien längſt uns das zweite Heft von 160 Seiten gr, 8 50 eine lebhafte Dankbarkeit bewahrte, kam ſeinen Reichenberg, 2. März. Das 0 N. Ge⸗ J. Produkt Baſis 88 pt. Nendement nene lIſance, 
dazu übergegangen, die Wirthe zu ſolchen Be- zu 3 Mark vor. Wir machen auf die Wichtig⸗ Wünschen entſprechend bald zur Marine, war bei ſchworenengericht verurtheilte Heute den Maurer frei an Bord Hamburg per März 8,75, per 
rathungen hinzuzuziehen, jo Hamburg, Bremen, keit deſſelben aufmerkſam. 146] den Vorgängen von 1849 auf dem „Adler und Kruſche aus Machendorf wegen Raubmordes, be⸗ April 8,80, per Mai 8,87½, per August 9,10, 
Halle, Düſſeldorf u. a. m. — Herr Edelbüttel Spamers illuſtrirte Weltgeſchichte mit verbeſſerte noch dei Ausbruch des franzbſiſchen gangen au der Schuittwaarenhändlerin Erneſtine per Oktober 9,027, per 9,12½, Matt, 
als Kaſſenreviſor erftattete Bericht über die Kaffe beſonderer Berückſichtigung der Nulliurgeſchichte Krieges die Schleuſen des Eiderkanals; er Emler in Markersdorf bei Zittau am 5. Dezem⸗ Hamburg, 2. ttags 11 Ubr⸗ 
am Schluſſe des Jahres 1896, darnach hatte die neubearbeſtet und bis zur Gegenwart fortgeführt ſtarb als Generalmajor 3. D. 1886 in Swine⸗ ber 1896, zum Tode durch den Strang. Die Ka fee. (B. wit richt.) Gerd aperage' 
Junungskaſſe einen Beſtand von 2 784,53 Mark, von Prof. Dr. Otto Kaemmel. Dritte, völlig münde. ; Frau und der Bruder des Mörders, welche ber) Sandes per März 48,75 G., per Mai 49,25 G., 
die Gaſtwirths⸗Vereinskaſſe einen ſolchen von nengeſtaltete Auflage. Mit nahezu 4000 Text: — (Deutjhe Schreibfedern.) Die deutſche Betheiligung an dem Raube und der Verwah⸗ ber September 50,25 G., per Dezember 50,25 C. 
un st * — # = . gel Abbildungen nebſt vielen Kunſibeilagen, Karten, 9 a N in den zung 15 Ken ann ee n e 
aſſe von 89, ark, ſo da ä : Jahrzehnten jo große f gemacht, wurden freigeſprochen. . roleum 5,75 B. 
Geiamtbeftand auf 4631,63 Mark beläuft. Am J p na an u 10 Bänden: geheſtet je paß englische Erzenguiſſe auf dem Deutichen —— Den Wan de Uhr. Pro- 


l 8,50 Mark, gebunden je 10 Mark. a 
Schluſſe des Jahres zählte die Vereinigung 202 Mit dem Markte mehr und mehr verdrängt werden. Weizen loko feſter, 14 
Mitglieder. Dem Kaſſirer, Herrn Wilh. Schmidt, wird die ee ———— Sogar die Fabrikation Ei; Stahl⸗Schreibfeder, EN: Bankweſen. Dj rc 758 B., m ae 
wurde Entlaſtung erteilt. gebracht. Der Band zeigt uns das Zeitalter ſeit ihrer Erfindung eine Domäne der engliihen| Berlin, 3. März. Wochen⸗Ueberſicht der . zen 7,39 G., 
— Am Sonntag, den 28. 9 feierten Friedrich Barbaroſſas, Heinrichs des Löwen und Induſtrie, iſt neuerdings von en Fabri⸗ Reichsbank vom 27. r 1897 (gegen 22. en per ahr 6,46 
die früher Arbeiter Mengel ſchen Eheleute in Alexanders III.: Deutſchland nach dem dritten kanten aufgenommen worden. an hat in Februar 1897). 6,8 B. Hafer per 5,96 
Grabow a. O. in jeitener Geiſtes⸗ und Körper⸗ Kreuzzuge; die Weltherrſchaft des Papſtes und kurzer Zeit darin fo große Fortſchritte ges Aktiva. f 5,98 B. Mais per Mai⸗Juni 3,78 G., 3,79 B. 


in keiner Weiſe Ein 


keiten, umgeben von ihren Kindern und Kindes⸗ den ledergang des Hohenſtaufiſchen Kaiſerthums; macht, daß die deutſchen Federn den engliſchen 1) Metanbeſtand (der Beſtand an Lonrsfähigem Raps per Auguſt⸗September 10,90 G., 11,00 B. 
Gold in Ba 


dern, ihr goldenes Ehejnbiläum. Herr Paftor Aufſteigen des Bürgerthums in Deutſchland und Haupt deutſchen Gelde und — Water: Schön. 
> h an 
—.— en — ee = iin Er in Italien; England und Frankreich im 12. und ausländiſchen 1 das Pfand fe 1 London, 2, Mürz. Kupfer. Shillbard 
aug den, ein rene Amahl Geneinbeatienez| 13: Sabthundert ; England unter den Plantages f . , 51 Kir. — Eh. — & 
ne 1 ben K En 5 ne nets; das Kulturleben im 12. und 13, Jahrhun⸗ Au 21 903 000. i (Straits) 61 Sir. — Ep. — d 81 
aurüdgeblieben var, ba3 Jubelpaar mod aunat der. Den Beschluß des Bandes bildet eine in 2) Beftandanteichstaffenjceinenm,23882000,|17 Ahr 10 Sh. — d. Biei 11 Str. 1 
1 Bader een o a n ajeſtät lichtvolle Behandlung der Kulturzuſtände Europas Abnahme 433 600. N s ſen. Wines nmmbers 


im 14. und 15. Jahrhundert. Der Text des Bandes, 
aus der Feder Profeſſor G. Dieſtels ſtammend, ver⸗ 
einigt alle der Spamerſchen Weltgeſchichte jo oft 
nachgerühmten Eigenſchaften: geſchickte Gliede⸗ 
rung des Stoffes, feſſelnde Darſtellung der Er⸗ 


3) Beſtand an Noten and. Bank. M. 9 208 000, 25 März, Vorm. 11 Uhr 7 


w 2. 
Abnahme 1 058 000. 
0 Behand an Mecheln N.. 529 548 000, Zur K 5 mumbers waren 


me 20 215 00. 
2 M 10 
) Scham Bambarbforbeg, Ar. 100 224 0002 28, Roggen loft 5,38, Haier gte 0, Len 


— Im Stadttheater wird heute bei 
kleinen Preiſen „Hänſel und Gretel“ wiederholt, 
dazu gelangt das Luſtſpiel „Abu Seid“ zur Auf⸗ 
2 Die morgige Vorſtellung bringt neben 


r Schubert'ſchen Oper „Der häusliche Krieg“ e bei wiſſenſchaftlicher Tief d e 
iwei neue Einakter, das Singjpiel „Das Wetter. Charakzerſſrung. Die Suftrirung Die 7 7 — be Alſo: tten M. 3 542 000, Ab t lolo 9,50, Hanf lolo —,—, Talg lord 47,00, 
äuschen“, welches nur von Fräulein Schwedler x 0 tet wieder Deutſcher, ſchreib 6) Veſtand an Effe 357 „Abnahme KR A guft —.—. 785 ! 
Ind deren Pater geipteit wird und bel dem die Freffaches fotooht Hinfichtticn der Güte wie der „Denar len, 2 464 000 32 


7) Beſtand an ſonſt. Aktiven M. 58 871 000, 


Reichhaltigkeit der Abbildungen, was bel der 
Zunahme 383 000. 


it des vorhandenen Materials aus 
jener Zeit beſonders erwähnt werden mag. | SEP 
Es liegen nunmehr bereits acht Bände von dem 
— — Werke vor, das einen reichen Schatz von 


Scene eines der bekannten Wetterhäuschen bildet; 
ferner das Liederſpiel „Am Wörther See“ von 
Koshat. 

— In den Zentalhallen findet heute 
Nachmittag 4½ Uhr eine Extra⸗Vorſtellung für 


17 Telegraphiſche Depeſchen. 
Paſſiva. Berlin, 2. März. Der Kaiſer empfing 
8) Das Grundkapital M. 120 000 000 unver⸗hente Mi den Staatsſekretär von Böticher 
ändert. Bu einem n Vortrage und gegen 1 Uhr 
9) Der Reſervefonds M. 30 000 000 unper⸗ außerordentliche perſiſche Botſchaft, welche 


ſſen und Anregung darſtellt und ſchon dur 

die Jugend ftatt, bei welcher das Programm ſein tiges Heukere zu einer Zierde —— liche 
nur durch die Löwen des Mr. Beltran ause Biblioth d 62 ändert. auch von ber Kaiſerin empfangen wurde. 
E ri Die Preiſe find ganz bedeutend — m [62] 10) —.— der umlauf. Not. M. 982 552 000, & en Bun wird der Kalſer ſich 
e . r unahme 34 079 000. na mshafen begeben, um am 4. dieſes 

* Der Schnelldampfer „Königin Luife* ift Vermiſchte Nachrichten. aus⸗ 11) 0 ſonſtigen tägl. fälligen Verbindlichkeiten Monats daſelbſt der Rekrutenvereidigung Beine 
geſtern 3 W — 5 Der Berein für die Geſchichte ta 15 un — Abnahme Ele Ei u wohnen, See m 
eingetroffen; zur Ueberführung dorthin waren 5 5 5 N igen Baffiven M. „Ab⸗ — Die Meldung, daß Herr von Bennigſen 
die drei Eisbrecher „Berlin“, „Stettin“ und Ne im Rathhaus eine Gedächt⸗ nahme 1 012 000 von ſeinem Amt als Ober dent — . — 


„Swinemünde“, ſowie der Dampfer „Langen⸗ er ne Ser 8 
berg“ herangezogen. 1 


den Abrechnungsſtellen wurden im und auch eine Wahl zum Mallon nicht an⸗ 
„Nd 


Monat Februar 1 776 896 900 Mark abge⸗ nehmen werde, bezeichnet die tional⸗Zeitung“ 


— Wie aus dem Juſeratentheile unſeres oldatenſtand rechnet gegen 1 885 357 400 Mark parallel im als unbegründet. 
heutigen Blattes erſichtlich, werden die am D 1 p. G — — ging kürzlich Vorjahre. — Yo hieſigen perſiſchen Geſandten 
ee een ee folgendes anoupme Gebigt zur ET ge Me EL Fan, Wie Br De 
enburg⸗S en ekenbank berei H Baer K eh etroffenen außerordentlichen Botſchaft, wur 
3 Hochverehrter Kriegsminiſter! Hamburger Futtermittelmarkt. 0 
vom 15. März c. ab eingelöſt. in Sunge wäct \don das Sefliter Sri Bert 4 995 6. and ©, n bus roßkreuz bes Rothen Adler⸗Ordens ve a 
auter an: s ng Reismühle, Hente 3 trat 
und i Stellt die dem Mann.“ 2 
Stadttheater. Ip 272 Sagt. was aun diefer Erden dom Mirz 1897 aatsminiſterium unter dem Vorſſtz des Fuse 


Eine Fran noch Alles werden? 
Aerztin, Paſtor und Notar, 
Lehrer, Supernumerar, 
Poſtbeamter, Kommiſſär, 

Und noch vieles Andere mehr; 
Ganz dem Manne kommt ſie gleich 
Freilich nicht im deutſchen Reich, 
Sondern in Amerika, 

Denn man iſt viel klüger da. 


er Säbel trägt auf dem Korbe 
die Inſchrift: Den 20/21, März 1848. — P. v. 
P.“ (Prinz v. Pr.). Zur Erklärung dieſes Ge⸗ 
ſchenkes, das im Andenken an dle verhängniß⸗ 
vollſte Nacht in dem Leben des Prinzen erfolgte, 
gab der Vortragende eine kurze Schilderung der 
Märztage, die namentlich in perſönlicher Hinſicht 
manches Intereſſante bot. Zunächſt wurde darge⸗ 
than, daß der Prinz, der auf dem Schloßplatz 


Ein hoher künſtleriſcher Genuß wurde uns 
geſtern verſchafft durch das Auftreten der rühm⸗ 
lichſt bekannten Sängerin Miß Mary Howe, 
welche als „Gilda“ in Verdis „Rigoletto“ 

und das gut beſetzte Haus gr zu 
unſerer großen Freude, daß wirklich hervor⸗ 
ragende Kräfte hier immer noch auf die Gunſt 
des Publikums zählen dürfen. Bereits anläßlich 
des erſtmaligen Gaſtſpiels in dieſer Saiſon 


treffs der Rinderpeſt geſammelten Erfahrunge 
dort zu verwenden. Im ſüdweſtafrikaniſche 
utzgebiete befinden ſich, der „Poſt“ zufolge, 
geprüfte Thierärzte, welche ſich ebenfalls 
r Rinderpeſtgefahr be⸗ 


wurde den Leiſtungen der geſchätten Künſtlerin das Zeichen zum Angriff gegeben und ebenſo Nachgeahmt hat es bereits Tendenz: matt. Marin 

die gebührende Würdigung zu Theil und wir durch ein Signal zum Feuern gegeben haben In der alten Welt die Schweiz. Reis eh gad Die dees Kaiſer gestiftete — Tie 
können heute nur wiederholen, was damals zum ſollte, am 10. ech Generalgouverneur von Da nun, wie doch allbekannt, t ie mit dem „Iltis“ untergegangene Mann⸗ 
Lobe derſelben geſagt wurde. Miß Howe feſſelt Rheinland und Weſtfalen ernannt worden und Preußen das gelobte Land ſchaft vom evangeliſchen und katholiſchen Marines 


Iſt für alles Militär, 
Bitten Excellenz wir ſehr, 
Doch die Frage zu erwägen, 
Ob denn nicht ein großer Segen 
Würde ſein fürs Vaterland 
Weiblicher Soldatenſtand? 
Wenn in jeder Garniſon 
Wär' ein „Damenbataillon“, 
Würde doch b peu & peu 
Stark vergrößert die Armee. — 
Doch Sie müßten ſich bequemen 
Etwas Rückſicht auch zu nehmen: 
merklich Abbruch zu thun vermochte. Von dem aus nach der Behrenſtraße zu gehen und zwar Nämlich daß die Uniform 
Bun: Perſonal f Mone pi ; bie ld en 190 — — enorm. 
erren engery etto) und L o ng ner ſei im Fraue 
| Foinie Frl. Sarto (Maddalena) Säbel, Lanze und Gewehr 


ark 2,25 per 50 Kilogramm ab Hamb 
bis Mark 2,50 per 50 Kilogramm 
) Getrocknete Getreideſchlempe 40—45 W. 
Prozent Mark 4,75 bis Mark 5,00 per 50 Kilo⸗ 
gramm ab N 1 Getrocknete Biertreber 24 bis g 
30 Prozent Fett und Protein Mark 3,70 bis Mark Wetteraus ſichten 2 

4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. chen m Mittwoch, den 3. März. 

and Erdnußmehl 52—54 Prozent Mark 6,70 bis Mild und vielfach heiter, zeitweiſe wolkig 
Mark 7,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg, ee Regen und ſchwachen ſüdlichen 
7,50 per 4 


eingereicht, weil der engliſch⸗amerikaniſche — 
en 


a Kraft für die Rolle des „Herzogs“ König vor, feinen Bruder in Anbetracht der Zeit» 


Waſſerſtand. 
5 e m ab Am 1. März. Elbe bei Auſſig + 342 
Nicht ſo ſchwer für Damenhand, | bis Mark Meter. — Elbe bei Dresden + N. Mela 
1 und recht elegant! ab . Kokus⸗— Elbe bei Magdeburg + 5,05 Meter. — 
n darf auch der Unteroff — kusnußmehl Mark 5,50 bis Unſtrut bei Straußfurt + 295 Meter. — 


Nicht ſo grob und frech ſein 
„Schönſtes Fräulein!“ ſoll er jagen: ragen Breslau Ray ch. Bas an 
amm 2.97 Meter. — ö 
Mart Meter Weichſel bei 


Dürft' ich die Bemerkung wagen, 
Daß die Füßchen zart und klein ER 
ee be det ae 


Müßten viel mehr auswärts ſein.“ ® 
e orn 

Am 28. Februar: Netze bei Uſch -+ 

Meter. - 


Doch nun kommt der Haupteffekt: 
Daß man lange ſchon entdeckt, 
Daß ein gutes Beiſpiel mehr 


incke⸗Ollendorff, der anf dem 
dem Hauſe des Profeſſors Sti 


Eerlin, den 2. März 1897. Freude Fonds. Bergwerk, und pette tgeſe Ilſ haften. Eiſenhahn⸗ Stamm- Aktien. | Bank. Papiere. 
Teutſche Bonds, Gland. und Mentenbrieſe. Argent. Anl. 5% 62,506 Oeſt. Gd.⸗R. 4% 104,250 Berz. Bu 5% 124250 Eutin⸗ ud. 4% 60, 7 h Bat. Eiſo. 3% . Disidende von 1894. Dividene von 1996, 
Disch. R.⸗Anl. 4% 104,206 | Weſtf. Pfbr. 4% 101.800 Buk. St.⸗A. 5% 100,300 Rum. St.⸗A. BR Boch. Bin. A. — 83,156 10 Frkf.⸗Gütb. 4% \ 4% —.— Bank f. Sprit Dise.⸗Fom. 8%204,006 
do. 3 ½6 103,70 do. 3½0% 161.25 Buen.⸗Aires 2 Obl. amort. 5% 9 30 do. Gußſt. 4154 25 b il u. Brod. 3°/,% 66,256 | Dres. B. 8150505 
3%IT 90% Wſtpertiſch. 37; %100,206@ Gold.⸗Aul. 5% 41,756 R. co. A. 80 5% 10 896 Bont 0. 1271 bo . B. 4129,30 Nationalb. 6½ % 14 4,60 
U. Nm. 4% 104, 0 Ital. Rente 4% 89,00 0 do. 87 4% —.— Donuersm. 6 5 Stage 4% 161 755 Pomm. 


do. 
Pr. Conf. Anl. 4% 104,000 
* do. 37½% 108,90 0 Lauenb. Rb. 4% 104,900 Merit Aul. 6% 96,766 | do Goldr. 5% —.— Dortm. St- 
do. 3% 98,108 Pomm. do. 4% 104,0 0 do. 20 L. St. 6% 99,008 do. (2. Or.) 5% —.— . E. . 048 
P. St Schld. 3 ½ e 100,20 do. 3½% 101 5 G Newhork Gd. 6% 109,256 |do. Br. A. 64 5% —,— 1085 
Berl. St.⸗O.3½ % 101 7066| Poſenſche do. 4% 104,908 ne ee 171 — 5⁰⁰ do 66 5.4 185,750 r Herr | 


6% 150 25005 
Feine; 8 n BE, Beer, 
rnit, —.— d. 160, 400 
Deutſch. B. 9%197.508 Reichsbauk 1 105 


— Noypſtb. ’ 
do. L. B.AIb. 4% 134,006 


1 401,7 G el 5 er . I% a do. Bodener. 5% 9 8 { Did. Gen. 5% 120.50 
gon W . 10 doc N n e 6 8 e g. 4% 21 000 Sr Cal Cifenbahu Prü- Out stlonra. Soött, ( 2 33306 Gold- und 9 » 
Stett.Stadt⸗ Rentenbr. 4% 104, 90% do. 250 54 4¼½ 171,00 Pfandbr. 5% 87,506 Berg.⸗Märk. f ö Warſch.⸗Tr. 5% — — apiergel 
Anl. 94 3½% 101/06 Sächf. do. 4% 101 90 do. 60er Looſe 4% 148.60 0 Serb. Rente 5% —.— g. A. B. 9½ % 101,00 do. Wien 490 269,00 |Dufaten ver St. 9,716 Cugl. Bautuot. 20,405 
Wſtp. PB.⸗A.3½% 101, 10% | Schlei, do. 4% 101, 90% | do.64erBoofe — 327,253 | do. n. 5% —— | CdheMind. Souvereigus 29,336 Franz. Bankuot. 81,306 
Berl, Pfdbör. 5% 120,000 Schl.⸗Holſt. 4% 104 9% Rum St 15% —— jMug. G.⸗Rt. 4er 104.008 4. Em. 4 Fres.Stükke 16,27 p Oeſter. — u 556 
do. 4½% 114.75 U Bad. Eſb.⸗A. 4% 102508 | A.⸗Obl. 55% —.— do. Pap.-R 5% —— do. 7. Em. 4% —— d⸗ Dollars 4.1850 Naſſiſche „55 


do. 4% 112,60 Baier. Anl. 4% 102,558 


do. 3½% 104,800 Hamb. Staats 4% „ er Wien Gum. 206 15,5003 


Bank- Discount. 
3½, 80 ö 
walt kee ene 


5 g Deich. Grund⸗ Vr B. Cr. Ser. 
Kur, u. Nin. 3% f 104, 10 | _ Anl. 1896 3% 98,2000 Pfd. J abg. 3½% 10 f 0000 12 (rz. 1000 4% —.— 8 . We u. Co, 20 391,006 | 4 
2 dende Se eme . . , EN, _ eee ee ee ee eee ee 
5 e . 5 o. Baby. % 99,00 rz. * 50. . „ . 4240,06: 
e | Bee m on eee rosa h e |, 1% h == 10001000 eee, ene eee ira] nase 
— 6 2 2 RE r. * 3 3 Be . 2 
Beer IE a N Dtſch. Oyp.⸗B. do. 3½% 101, 000% ng — N 11 130,006 — — 7 190,906 Belg Blige 8 T. 2½ 81.988 
em do. 5 %% es lud. 8 7 86 7% —— em- O 80% Saalbahn 3½4 — — r nr 2 aukeee 
do. 8% 94.008 Präm.⸗A. 3½% 138,750 8 ie 4%100,5008 9 Gal. C. Liu, 4% 100,30 — Br mi 3 en 2 14180 2508 oa 4 3 er * * — 
Wolenicedo. 4.102.800 fen. d. FL. 1. 130 5% (f 100 4%121,006@ r heir 10% . E Stzwer Fahrt. — 02806 Pas; 8 T 2 4 81459 
1117.0. ——T—————— nie [air } HNER 
* T3. a 8 9b. . 1 * I * Mi „0 { N yär 4 b 5 > N 
Machen: Münch Eber. F 20 —— Pomm. 5 u. 6 cc / 2 4 | 169,408 
Feuer. 40 —.— | Sermania 451 —,— daß 100) „4% 100 do. 410,500 Iker Dre 5% —— arst. Sele 5% St. Bergſcbloß⸗Br. 14% — — Stett. Breed. Fe nent 2½½ 180% Sh vel Ps & 3 „ 20,558 
Brl. Feuer 170 —,.— gd. Feuer. 240 529,00 6 Pr. B.⸗B. unkndb. St. Nat.⸗Hyp.⸗ 5 St. Dampfin.⸗A.⸗G. 13½% —— Stralſ. Spielkarteuf. 6½ % 191,258 Ital. Pl. 10 T. 5 % 76,605 
L. u. W. 125 —.— do. Nik, 45 —.— (z. 110) 5% 115 756 Cred.⸗Gef 5% —.— Eiſenbahn⸗Stamm⸗Prioritaten. auen Hohenkrug 4% —— ] Gr. Uferdeb.⸗Beſ. 12½ %, 00 Petersburg 8 T 4½% 21596 
Berl. Leb. 10 —.— Preuß. Leb. 2 —.— do. Ser. 8, 5, 6 do. (18.110 4½ 108,008 Altdamm⸗ r 4½% 120,250 Danziger Delmige  — 929069} Stett. Klecte.⸗Berke 646 168,250 do. 3 M. 4%] 219,766 
Colonſa 400 —.— Preuß. Nat. 51 1155.00 | (13. 100) 5% 196,70 do. (rz. 1100 4104,50 Seren „Mars 8 125,006@ Deſſauer Gas 10%, 500 6 Stett. Bferdeb nnn 312.500 
Concordia 51 —.— do. Ser. 8, 9 44 101.500 h do. 44101000 Oftyrenbliche Südbahn. ..: 5% , Denane Tun 1010205 N. Stetk. D. Som, 9 67.786 


Der Goldgräber von Rerdſonttin. 


Roman von Woldemar Urban. 


47) Namdrut verboten. 


Beellen Sie ſich, Miß Iſa, wenn Sie nicht 
wollen, daß die unterwegs den Hals 
brechen follen, rief ihnen Sir Edward noch nach. 

8 auch in der That raſch. Im Umſehen 
waren die Damen wieder da. Sir Edward ſtand 
Ben mit einer Taſſe heißen Thee für Iſa bereit. 

enige Minuten ſpäter ſaßen die beiden Schweſtern 
mit Sir Edward im Wagen und rollten eilig da⸗ 
von nach der Eiſenbahn. 


Der kleine, ziemlich komfortabel ausgeſtattete 
Saal zu Old Bailey, wo die Teſtamentseröffnung 
attfand, war ein etwas längliches, vielleicht 
ufzig oder ſechzig Perſonen faſſendes, im erſten 
tod dieſes Gebäudes liegendes Viereck, mit hohen 
von weißen Vorhängen halb verdeckten Fenſtern 
nach dem Hof hinunter. An dem einen Ende 
ſtand ein grüner Tiſch mit einigen Seſſeln, im 
Saal ſelbſt waren etwa zwei oder drei Dutzend 
Stühle und zwar in der erſten Reihe derſelben 
bequeme Polſterſeſſel, etwa vier oder fünf; vor 
einem derſelben lag ſogar ein Kiſſen, auf das 
geſtützt werden konnten. Dieter el 

war auch reicher ausgeſchlagen und unterſchied 
ſich auffallend von allen übrigen. Die anderen 
Stühle waren gewöhnliche Rohrſtühle für Be⸗ 
kannte der Familie oder vielleicht Diener, ent⸗ 
ferntere Verwandte und dergleichen. An der 


Rückwand, hinter dem Richtertiſch befand ſich eine 
Biüfte der Königin Victoria mit der Unterſchrift: 
Fiat Justitia“, und die kleinen Schreiber von 


2 
die ig rten 
55 1 aal unter fh, „Das jüngfte Ge⸗ 
richt“, wohl in der Annahme, hier eine Ge⸗ 


rech 
von 


ld. Bailey, die Aſſeſſoxen — Rechtsanwälte, 


aten und Richtern „um's liebe Brod“ 
gie 


tigkeit. gepflegt werde, die von der irdiſchen, 
ten Ge 


Verdingung von Fuhrenleifungen. 

Die in der Zeit vom 1. April 1897 bis 31. Mürz 
1898 beim unterzeichneten Artilleriedepot erforderlichen 
Fuhrenleiſtungen ſollen im Wege der öffentlichen Aus⸗ 
ſchreibung vergeben werden. 4 


Bezügli ebote ſind bis zum 8. März d. 38, 
* 125 10 Uhr, im Geſchäftszimmer, Junkerſtraße 


Nr. 14, woſelbſt auch die Bedingungen zur Einſicht 
ausliegen, bezw. gegen Erſtattung der Schreibgebühren 
1,50 46 werden können, abzugeben 


* bezogen en. 
Verdingungstermin zu obiger Zeit im Geſchäfszimmer. 
Artilleriedepot Stettin. 


Verdingung zur Uebernahme 
von Bötteherarbeiten. 

Die in der Zeit vom 1. April 1897 bis 31. März 
1898 beim unterzeichneten Artilleriedepot erforderlichen 
Böttcherarbeiten ſollen im Wege der öffentlichen Aus⸗ 
schreibung vergeben werden. 

Bezügliche Angebote ſind bis zum 9. März 1897, 
11 Uhr, im Geſchäftszimmer „Junkerſtraße 


ühren 
Ber: 
im Geſchäfts⸗ 


Artilleriedepot Stettin. 


Verdingung der Inſtandſetzungen 
von ſehweren 
Geſehoßtransportkaſten C. 73. 


Die in der Zeit vom 1. April 1897 bis 31. März 
1898 beim unterzeichneten Artilleriedevot erforderlichen 
e een von ſchweren Geſchoßtransportkaſten 

- ” ſollen im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 
vergeben werden. 

Bezügliche Angebote ſind bis zum 9. März 1897, 
Wormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer „Junker 
ſtraße 14“, woſelbſt auch die Bedingungen zur Einſicht 
ausliegen bezw. gegen Erſtattung der reibgebühren 
von 1,00 % bezogen werden können, abzugeben. Ver⸗ 
dingungs termin au obiger Zeit im | eſchäftszimmer. 


Artilleriedepot Stettin. 
Stettin, den 2. März 1897. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von ca. 800 Stück Straßen⸗Nummer⸗ 
Schildern ſoll im Wege der öffentlichen : 
ch A: en 140 ichen Ausſchreibung 
Angebote hierauf ſind bis zu dem auf S 
u 18, März 189%, Vormittags 10 Mh, im 
tadtbaubürcau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
ten berkhloffen und mit entsprechender Mufichritt 
aer u, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben 
a var der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 
wber agungs Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
gegen Entrichtung von 1 % von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation 


: Verein ehemaliger 


5 here 
e rittskarten für Central⸗ 
hallen zur 100 jährigen Geburtstags⸗ 
feier unſeres hochſeligen Kaiſers 
Wilhelm I. find bis Montag, den 
8. März, Mittags, beim Vorſitzenden 
zu beftellen. 

NB. Am Sonntag, d. 14. März, 
findet unſere Monatsverſammlung 


tt. 

Der Verein iſt zum 2. Wintervergnügen des Inter 
effizier⸗Corps des Grenadier⸗Regls. am Sonnabend, den 
6. März, in den „Germaniaſäleu“, Sternbergſtr., ein⸗ 
geladen. 


Stuben. Siejebrehtitr, 14, 1, m. Babejib. 3. 1.4.97 5. v. | Bollwerk 37, mit gab, 20—45 . Nag, l. Wilhelmſtraße 20, Hinterhaus 
N Kronenhofſtr. 17a, 1 Tr. L, herrſch. Wohn., Eliſabethſtr. 40, 3 Stb., Kb. u. T. 3b. 5.1.4.7 N. u. 4 ! 
Birlenallee 41, II, mit Centrolheiz 5 gr. Stuben, gr. Vorder⸗ u. Hinterbalkons,] Laſtadſe 100, zum 1. l eine Woh⸗ eine Wohnung von 2 


ung. 
Derfflingerſtr. 5, 2 Tr. r., herrſchaftliche Wod⸗ 


verzugsh. z. 1. April o. früh. zu verm. Kein 


T 5 kleinen relber ni 10 2 > 
uner chöpfliche e 
Advokaten » Kniffe 1 ee kehrte, das feine 


Gaben ausleerte auf Gerechte und Ungerechte, 
wenn ſie nur eben Duſel oder hatten zu 
Er ſchönſten und angenehmſten Beſchäftigung 

Menſchen — Erben. Zu müſſigen 
Stunden rechneten e wohl aus, wie viel 
im jüngſten Gericht“ in einem Jahr > 
wurde, und wenn fie dann mit glitzernden Augen 
all' die vielen Millionen Pfund Sterling, welche 
die blinde Göttin Fortuna alljährlich hier ver⸗ 
theilte, zuſammengerechnet hatten, dann ſahen ſie 
zu, ob ſie von einem der glücklichen Erben für 
ein Rückenkiſſen, für ein bereitgehaltenes Tinten⸗ 
faß — zum Unterſchreiben — für einen herbei⸗ 
getragenen Stuhl oder auch für das Aufmachen 
oder Zumachen ein Trinkgeld von einem halben 
oder ganzen Schilling erhalten konnten, denn, 
ſagten ſie ſich, die Glücklichen, denen Fortuna 
Millionen in den Schooß ſchüttet, ohne Mühe 
und Flo — als Erbe! ſollten dieſe nicht einen 
Schilling übrig haben für einen armen Teufel 
von Schreiber, der doch auch einmal Doppelbier 
trinken möchte? 


Außer einigen dieſer Schreiber war momentan 
nur Miſter Fogg in großer Gala, Frack, weißer 
Kravatte und Lackſtiefeln „im jüngſten Gericht“ 
anweſend. Der Pſeudo⸗Herrgott, der bei dieſer 
Affaire ſozuſagen als Regiſſeur thätig geweſen 
war, ging etwas unruhig und mit kna 
Stiefeln hin und her. Es war elf Uhr und noch 
Niemand der enen erſchienen. Miſter Fogg, 
der der langjährige Rechtsbeiſtand Lord Davis' 
geweſen und das ganze große Vermögen deſſelben 
verwaltet, wußte am beften, daß es ſich heute 
um eine große Sache handelte. Heute war es 
nicht die gewöhnliche Pfund⸗ und Schilling⸗ 


fuchſerel, heute galt es ein hübſches Theil von Eng: | kaum hö 
‚Hand oder 8 von Devonſhire, Kohlen, 


Landgüter, ein Schloß, eine Reihe von Häuſern 
in London — Niemand wußte das beſſer als 
Miſter Fogg. Er wußte duch, was er jedes Jahr 
an der Verwaltung dieſes Rieſeneinkommens ver⸗ 
diente. Jetzt nun, wo der Beſitzer wechſelte, galt 


Kirchliches. 


Gert (Lehrzimmer): 

Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtot 

prim. Müller. 
Beringerſtr. 77, part. r.: 

Mittwoch Abend 8 Uhr Paſſionsbetrachtung: Herr 
Stadtmiſſionar Blank. 
Gemeinde der Vereinigten Brüder in Chriſto, 

18 : 


5 Löweſtr. 18, part.: 
Es wird Mittwoch Abends 8 Uhr Doktor Mils, 
welcher von einer Miſſions⸗Reiſe aus Afrika kommt, 


über dieſelbe einen Gi — 
Lukas ⸗Kirche: 


Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde. 
Heinrichſtraße 45, I.: 
Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: Herr Paſtor 
Homann. 
Unter⸗Bredow (Knabenſchulhaus): i 
Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger 


Dünn. 

2 Remis (Schulhaus): 

Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger 
Buchholtz. 


Grabow: 
Am Mittwoch Abend 7¼ Uhr in der Friedenskirche 
Paſſionspredigt: Paſtor Mans. 
Bre (Herberge zur Heimath): 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Büibelſtunde: Herr Paſtor 


eicke. 
Züllchow (im Betſaal der Anſtalt): ’ 
Mittwoch Abend 7½̃ Uhr Bibelſtunde: Herr Prediger 
Schweder. 


Kranken- und Sterbe-Kasse 


ter Schneider-Innung zu Stettin. 


Wir veröffentlichen hiermit ſtatutengemäß den 
Rechnungs⸗Abſchluß für das 
Rechnungsjahr 1896. 

Einnahmen: 

Kaſſen⸗Beſtand am 1. 7. 96 
Zinſen von Kapitalien 
Eintrittsgelder 
Beiträge 
Erſatzleiſtungen Dritter 
Aufgenommene Darlehne 


G —ͤ— 2 


Sonſtige Einnahmen 2 
Ausgaben: 
Für ärztliche Behandlung 672. 25 
Für Arzuei und ſonſtige Heilmittel. 312. 76 
Krankengelder: a) an Mitglieder 903. 

Unterf b) er NH — 25 
nterftügung an Wöchner innen Fr 
CHcbet ee 837. 50 
Kurkoſten an Krankenanftalten......+.°-... 359. 15 
Zurüickgezahlte Beiträge 22 
Jermann Weihe = = 

erwaltu : a) önliche * 22 
uu ae, e 2 
Souſtige Ausgaben 7. 80 
Sa. 3190, 30 
Kaſſen⸗Beſtand am 31. Dezember 32. 31 
r 2234. 11 


Geſamtvermögen .. 2266. 42 
Stettin, den 1. März 1897. 
Der Vorſitzende. 

gez. F. Schülke. 


Baustellen 


an der Tauben⸗, Zabelsdorfer⸗ und Warfowerftraße, im 
Stadtbezirk Stettin belegen, billig zu verkaufen 
| Emil Faust, Bollwerk Nr. 21 


es, ſich dieſen Verdienſt 
rrenz war groß “ss er 

dem neuen 
machen. 
Einige Beamte des Lord Davis, die wohl mehr 
a ue 0 a ee Sin —.— 
e ogg wies ihnen ihre e an. 
Daun folgten die zwei älteren Brüder Sir Ed⸗ 
ward's mit ihren Frauen. Sie waren die erſten 
Verwandten. Auch ihnen wies Miſter 9 
Plätze an, auf der zweiten Reihe. Die Herr⸗ 
ſchaften ſahen ſich fragend an. Bekamen ſie 
nichts? ſchienen ihre Dann 
Lad ewart, die Schwe 


tte Urſache, ſich 


* 


Juß⸗ 


Für wen iſt denn das Fußkiſſen? konnte ſich 
Miß Kamilla nicht enthalten zu fragen. 

Sei ſtill, antwortete Lady Stewart verdrießlich. 
Sie dachte an Rick don. Sollte der Menſch 
ſie hintergangen haben? Und hatten ihre letzten 
Verſuche, Ed aus dem Sattel zu heben, garnicht 
gefruchtet? 

Zuletzt, der Saal war ſchon faſt voll und 
Miſter Fogg hatte ſchon zweimal erwartungsvoll 
zur Thür hinausgeſehen, kam Sir Edward mit 
den beiden Schweſtern. Sofort ſtürzte Miſter 


rrenden] Fogg herbei, machte eine unförmlich ſteife und 


lange Verbeugung vor Miß 
einer zeremoniellen und reſpektpollen cht an 
der Hand, als ob ſie von Porzellan ſei und führte 
ſie nach dem Seſſel mit dem Fußkiſſen. Die 
Schreiber an der Thür, die das Zeremoniell des 
Perle Gerichts“ ſchon r kennen mochten, 
t 


fa, nahm fie. mit 


eckten — Köpfe zuſammen und einer ſagte leiſe, 
örbar: 
Das iſt ſie, worauf ein Anderer ſeufzend 


meinte: 

Ein junges Mädchen! Ach Gott, wenn fie 
mich liebte! 

Iſa merkte wohl, wie Allex Blicke auf ihr 
lagen. Sie ward roth und 


laubte zuerſt, daß viel⸗ 


Stettiner Musik-Verein. 


Donnerſtag, den 4. März, Abends 7½ Uhr. 


IV. Symphonie-Concert 


Soliſt: Herr A. Sistermanns, 

a Concertſänger aus Frankfurt a. M. 
Dirigent: Herr Prof. Dr. Lorenz. 
1. Symphonie f-dur (Mr. 8) — Beethoven. 

2. „Gott ſei mir gnädig“, Arie aus „Paulus“ — 
endelsſohn. 


Ouvertüre zu den Hebriden — Mendelsſohn. 
2) Greiſengeſang, b) Geheimes, e) Der Wandrer — 


Barbaroſſas Erwachen, für Chor, Solo und 
Orcheſter — Naube 


tt, 
(Dichtung von Jelka von Lepel.) 
a) Talisman — Schumann, d) Ständchen — 
Brahms, e) Jan der Reimer — Löbe. 
Soliſtin in Nr. 5: Fräulein Alexander, 
Chor: Mitglieder des Stettiner Muſtkvereins. 
a 


Karten zu 3, 2 und 1,50 , bei Herrn Simon. 


| 
| 


9, 
4, 
5, 


6, 


ECC 
Pädagogium Lähn 
bei Hirschberg in Schlesien. 


Staatl. genehmigte Lehranstalt in prächt. Lage des 
Riesengebirges. Gründliche Vorbereitung f. Prima 
u. Freiw.- Examen, Kleine Klassen, bewährte Lehr- 
kräfte, christlicher Religionsunterricht, körperliche 
Ausbildung. tägliche Spa ni nge, müssige Pension, 


ziergä 
Weitere Auskunft u. er durch Dr. Hartung. 
u — 


In trauriger Pflichterfüllung 
zelgen wir den Mitgliedern an, 
daß unſer Kamerad 

Ferdinand Körner 
verſtorben iſt. 

Der Verein ſteht Donnerſtag, 
den 4. ds. Mts., punkt 3 ¼ Uhr 
Nachm., an der Züllchower 


Poſt. 
Fahne und Gewehre ze. zur 
Stelle. Der Vorſtand. 


1 


Stettin-Glienken-Kratzwiek. 


Die Dampfer fahren bis auf Weiteres werktäglich: 
ab Stettin: ab Kratzwiek: 


5 Uhr Vorm., 5˙% Uhr Vorm., 
8 L * gi * 1 
u 1 
2 „ Nachm., 2 Nachm., 
5 * * 5% * 1 

6 8 6“ 


C. Feuerloh. 


Meaitputen!!! 


3. F. Braeunlich, 


½ Kilo 60-65 

Birkhähne ohne Stutz , 3.20 pro 
Birkhähne mit Stutz „3.50 Ein 
Schneehühner „ 2.10 

große Poularden At 6.50 8.00 Baar, 
Rennthierkeulen A 0.60 pro 
Rennthierrücken 16 0.90—1.00 15 
Zarte Wolgapoulets Ab 0.65 Kilo 


empfiehlt in feinſter Waare gegen Nachnahme 
H. Rudzewski, Eydtkuhnen. 


Vermiethungs⸗Anzeiger 


ten. Die Kon⸗ leicht irgend etwas an ihrer Toilette nicht in 
efiger beliebt und angenehm zu ihre Schweſter an 


Ver⸗ nicht beruhigt und ſaß mit 


Er ſah ſehr blaß aus und war eig 


Gasglühlicht „ 


Ar 


f Se 
We Baer ee Fand 


ſel. Aber fie fand da ie nr wäre, wenn 

— und erſchrak. Margot's |fie zuſammen ſäßen, und fie war ſchon im Mes 

a e e e 
aber ſie ſah es doch. Was ſollte denn nur das fü ung zu ee drei Ban Saane 5 


Alles heißen? Sie kam auch nicht im Ent⸗ 
fernteſten auf die Idee, daß ſie Erbin Seiner 
errlichkeit Lord Leighton's ſein könne. Der 
tuhl, nach dem ſie Miſter Fogg führte, fiel ihr 
in ihrer Aufregung nicht auf. Sie meinte, es 


ten und den Anfang der Feierlichkeit ver⸗ 
—— nfang der Feierlicht 

Miſter Fogg kam mit dem Oberrichter, der 

Sn — gro 47 Gala, * Perrücke, goldener 

hätten Alle ſolche und auch ſolche Fußkiſſen. Sie Nebenſtube. Die Schreiber made aus einer 

| * ten Bück⸗ 

hatte ſich über all' dieſe Wunderlichkeiten noch linge, im Saale eulſtand eine att Ee 


ſenkten A und 
falteten Händen in ihrem Stuhl, als 4 halb: e e ee — — 
en 


ute Stimme neben ihr wisperte: 2 1 it eine 
Meine liebſte Beſte! Ach, wie freue ich mich, a ebend 1 u grünen Eis 
Auf Antrag von Foſter und Fog, fagte der 


Sie endlich wieder einmal zu ſehen. Es 75 
Richter mit ruhiger, geſchäfts ger 


Ihnen doch gut, meine theure Miß Iſa? 

das ſchöne Rewwarden⸗Caſtle. Ja, es muß 

Ihnen gut geben. Wiſſen Sie noch, wie wir habe ich die Ehre, Ihnen das an Amts lelle des 
ponirte, verſiegelte und verſchloſſene Teſtamen 
des weiland Lord Davis Leighton zu London 


uns das letzte Mal ſahen? Es war im Regent⸗ 
park Ausgangs April. Sie fuhren mit dem 
vorzuleſen. 
Eine athemloſe Spannung und tiefe Ruhe 
Zuhörerſchaft. f 


theuren Entſchlafenen ſpazieren. Erinnern Sie 
herrſchte unter der 
Miſter haben Sie die Güte, das 
28 en, fuhr der Oberrichter eg 


ſich nicht? Kennen Sie Ihre Heine Freundin, Miß 
Kamilla Stewart, nicht wieder? Ich hoffe doch. 

Miſter Fogg ſchloß mit dem bereit gehaltenen 

Schlüſſel das Käſtchen auf und nahm = dem⸗ 
ſelben ein zuſammengefaltetes, mit 
großen Siegeln verſchloſſenes Schreiben hervor, 
das er dem Oberrichter überreichte. 

t, haben Sis 


Miſter Fogg, ſagte dieſer wiede 
die Güte 2 daß die Siegel unver» 
letzt ſind. 


Ja? Ich wußte es wohl. 


Miß Iſa beſann ſich auf die dünne Dame 
wohl, obgleich ſie ſie uur ein einziges Mal ge⸗ 
ſehen. Aber ſie hatte um ſo häufiger von ihr 
ſprechen hören und ſchon der Umſtand, daß ſie 
ihren Namen in Verbindung mit dem Sir Ed⸗ 
ward's gehört hatte, genügte, um ihr Gedächtniß 
für Miß Kamilla zu ſchärfen. 


Das iſt ja Unſinn, ſagte ihre Mutter leiſe zu 
Kamilla, noch iſt es ja noch nicht ſo weit. Wer 
weiß, was der einfältige Miſter Fogg mit ihr 


Sie verließ ſich noch immer auf Rick Rawdon 
und nahm ſich im Stillen vor, dem Miſter Fogg 
die Verwaltung der Grafſchaft zu entziehen, falls 
ſie Erbin ſein ſollte. 

Auf der anderen Seite Iſa's ſaß Sir Edward. 
enthümlie 


Ausschneiden! I 
+ | ” 
8 Das Buch zum Totlachen Iten, piffein nr.] Giovanni 


Boccaceio 
meron, ählte Grfdhichten., Graf v. Monte-Christo, ans 
Fee Done, — 2 Galante 8 Neue 

hr intereſſant). „I faule Witze‘‘, Tollheiten, 


Anekdoten ır. (: 7 
4 neuefle Couplets, Lieder, 3. B.: Das Tingelingeling, Wenn Fee Side 
ade u. 
Herr en 


ortſetzung folgt.) 


mmer Lustig“: 
20 Bücher „e pe zen u., 1, 50 


reis von nur 


Mk. 


„ Deka- 
der Ge. 


„So! kleine . (großer: end 2 Mur. 
— Brietsteller, — end, Ta Fran ak 8. u. 7, 
Gelegenheits-Deklamator für urtstagsfeste; Poiter- 


Buch Moses (ſehr — 
sg —— —— sn. — naeh — 
v ten wir uns, jeder Beſtellun diese e 
— any weh en Aprilscherze und ? \Gesslischafts Kartenspiel san 
ſonen beizulegen. Alle 20 Bücher ıc, „Immer lustig!“ zufammen nur 1,50 Mk. 
(Heine Convert, jondern 9 
Kunden, fomwie 
räthsel zugeſandt und 


In der Zeit vom 15. Januar bis 15. 2 erhält jeder — 
jeder Beſteller eines Catsloges gratis un ein Preis 
wird unter den Einſendern richtiger Köfungen streng re ol ollsta ndig 
Brockhaus, Gr. Konversations - Lexicon 

Neueste Jubiläums - Husgabe, is Prachtbände, Werth 160 Mk. 
unter amtlicher Aufsicht öffentlich verlooft. 

Die näheren Beſtimm find aus unſer n — 
Den letzten 22 72 Putis, Meyer's Grosses Kosversattons- Lexicon erhielt am 9. Januar d. J. 
Herr Caſmowirth Wilhelm Möller in Schmalkalden. Adresse: * 


Buchhandlung Klinger, i e. 


n ꝛc. Außer · 


Ostdeutsche Industriewerke Marx & Co, 
Danzig - Schellmühl. 
Dampfkessel-Fab 11 » En- und Zweiflammrohr-Kessel, Circulations- 


« Wasser-Röhrenkessel. 

Wasser- u. Kessel-Reinig.-Apparate: an zgrrger. P. Ct. P. Bir Mi 

Armaturen-Fabrik, Metallgiesserei: en. K. F. Heek 
Eisenconstructionen, Wellblechbauten. 


D. R. P. Reisert. 
Tebernahme der Einrichtung von Zuckerfabriken, Brauereien, 
Brennereien und Destillationen. 
gratis. Ingenieure zu Rücksprachen zu Diensten. 


ostenanschläge 
Eingehende Cataloge und Prospeete auf Verlangen. 


Reparaturen. 


— p ̃ — q nn 1 


a Eh — : 
incklerlicht“ 
SO Hefnerkerzen. Reines weißes Licht. 
unerreicht an Leuchtkraft und Brenndauer. 
Spirdtusglühlicht 
Gaskocher Gasplätter 


Lyren, Kronen ete. 
— zu Original Fabrikpreiſen. — 


Verkaufslokal: Roßmarktſtraße 3. Telephon 1174. 


Kaiser Barbarossa-Kaffee in 2-farbig Papier. 


Stettiner Cichorien⸗ Fabrikate und Kaffee⸗ 
Surrogate 


von 
J. G. Weiss 
zeichnen ſich durch Reinheit, Wohlgeſchmack und Extract⸗Reichthum aus 
Specialität: 
Kaiser Barbarossa-Kaffee in 2-farbig Papier. 


ö 


des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. 


mung zu vermie 


then. 


zu vermiethen. Näh. bei Frau 


Artillerieſtr. 2, 2 frdl. Vorderſtub. m. all. Zub. od. 
eine einzelne Stube iſt an nur anſt. Leute zu v. 


Möblirte Stuben. 


Breite und die erſten beiden außer⸗ 
dem jeder mit einem Comtoir ver⸗ 
bunden, ſofort oder zum 1. April 


Stuben 


nungen von 7 Zimmern, 8 „ FJiszeris, Sonnenenſ., v. u. hinten prachtvolle | Neneftr. bb, mit reichl. Zubehö fette 1 > 
Garten, Balkon, mit oder n Linen t auf Gärten. Bei. v. 10—1 2 25 ee: 14 8 zu — rer Nüske, — Ka Et. mi preiswerth zu vermiethen. Nament- 
eg ee 1 Aibooe mn | a, ammer, Mi Schtafftellen. ig dürfe fi eine für ein gap 
. " 5 i eſol), 5 gr. Zim. Turnerſtr. 43, 3 Stub,, tb. u. en⸗ u . . 3 
Ae 50, na it. Buche u ya. | m Beben Mahn. oc Aung 21.497. | fe 31.4. 97. Dafebft ge. Kelerränme.|qpyrigang, 11 umme Rabe . er „ Eiſengeſchäft beſonders eignen, da 
er⸗Wilhelmf 1 Auguſtapl., Gentr l 8. A 8 mit Badeſtb. N. Hof 1. ogis apſtr. 11, am Bismarckplatz, 3. 1. April. Gr. Wollweberſt. 20/21, H. III. 1a. j. M. f. f. Schlafſt auch ße La erräume vorhanden 
Prangelitt. 4e, m. Garten z. 1. 4. o. früher. 4 S tuben 2 Stuben. Hagenſtr. ll u, 8 o. 5 IE he Läden gro 9 
6 Stuben. tafte. 11, 1 932 Foftwert 37, 21 % Näheres 3 Te. rechts. Oberwier 0, of zuverm Näb im Ein -Geihäit. it Kompt 8 
Belleuueitr. 61 (am Berl, Thor) find herr- Graham D Breit md, ae JJV aume. 
khaitiche Mohn. ». 6 Am, %%%%//C(/C , 18, zum . 3] Sin, Caperranm ober Herftatt mit Melle zu 
Bubehör zu vermiethen. Zn erke 99 45 llernſtr. 72, 3. 1 8.0. ſp. Naß sr a 5. | Beutferftr. 18, 2 Fr., 2 helle Jimmer, helle] Wallſtr. 17/18, 1 ll. Wohn. m. Waſſerl zu verm. 0 ä iteft Rud.Simo; vernttethen. Zu melden Beutlerftr. 1 1 Tr. 
3 5 agen p. r. gobens 725 d 0.9. Näh. Nr. 78, III. Küche u. Kioſet für 27 AM 2 1.4. 0. ſp. Näh. Breiteſtr. 45 b. on. f 
Dehnen 15,1 1.8 Bin Baht, | Sonhes dale 1.4 Weise t W t 1 Stube. Lindenſtraße 25 Werk ſtätten. 
— ’ — . 7 „ . 2 ® u. 
ne, 5 tm, an ‚Er, Ri G4⁴ ten wm = Giefblire n 21.4 Eine leere ei iu 1. ML. inte e 8 Tr. ſind 2 gr oße 2 a D en Hohenzollernſtr. 75, Werkſtatt m. Lagerraum 
2 „DD, „4. Stuben. zu verm. „ Beutlerſtr. 1, 
Mm bern. Möliterftr. 2 E. Kadwig i Maik, Hab. Bndent, Sberiiet 20, Müden n aal Domfer 85 pr, eeresorberzinfen.Eing;of.| von 100 qm, 90 qm u. 40 qm, “> en 
5 Senden: te. Sur Rein Hintern. Grabe, Laaer J . Ben. Ak Ache e fe Kellerwohnungen. leder mit zwei genben RUN 2 mf elt su Der: Jud Bentlerte hi E. 
Elicbeipft.19,5.2.n.5.Bhm. Beſ.u.3—52—1.] Alexanderſtr. 6a —7— 7a, (Wiekenberg), 28. 4% aurub. anſt. L. 3. I. 4. zu verm. König. Saunierſtr. 7, Keller zu jedem Zweck paſſend : von 3 m, 2, m m Klosterhof 18, Ecke Frauenſtr., f. Handw. o. Lagems 


0 > R u 2 
4 9 2 1 = 
f e * 


x 


Loose à 


mn. 


Bitte. 


Eine arme Familie mit 2 Kindern, 


un Folge von Krankheiten vollſtändig her⸗ 
. edeldenkende 
Menſchen dringend um Unterſtützung. Der 
Mann, früherer Landwirth, iſt durch erlitte⸗ 
nen Schlaganfall unheilbar und arbeits⸗ 


unter gekommen iſt, bittet 


unfähig geworden. 
Ferner gingen ein: 


A. D. 1,50 %, E. J. 50 „, Dr. 50 , K. L. 
2 Al, R. 1 A, Uugenannt 20 A, Ww. A. K. 1 M 


Weitere Gaben nimmt gerne entgegen 
Die Expedition. 
CCC ˙ . 


— 


mit unſern tiefempfundenen Dank aus. 
a Olementine Kempny. 
Adolf Kempny. 


Clara Kühn ge. Kempny. 


7 Stettin, d. 2 Marz 1897. 


* wur Herrn Emil Witte [Stargard i. Pom.]. 


rlobt: Frl. Johanna Jonas mit Herrn Guſtav 


1 Rudorf ( Greifswald⸗Loitz]. 


Geſtorben: Frl. Charlotte Hagemeiſter (Greifs⸗ 
wald]. Frau Luſſe Napp geb. Keßler [Kolberg]. Frau 


Wilhelmine Kreutzmann geb. Wolter [Kolberg Frau 
Clara v. Bardeleben geb. Wellmann [Neuftettin]. Herr 


Friedrich Witlſtock (Greifswald! Herr 
Thiem (Greifenhagenl. Herr Ferdinand 
Köslin]. Herr Nathanael Werner Be. 


lus Ebner [Stettin], Herr Maz- Moier [Stettin]. 

3 Die am 1. April er. fälligen Cou⸗ 
pons unſerer Pfandbriefe werden bereits 
vom 15. März cr. ab an unſeren 
Kaſſen in Neuſtrelitz und Berlin, ſowie 


an ſaͤmtlichen auswärtigen Zahlſtellen 
loͤſt 
Mecklenburg-Strelitzsche 
Hypothekenbank. 


2 Die am 1. April er. fälligen Cou⸗ 

pons unſerer Pfandbriefe werden bereits 
vowm 15. März cr. ab an unſerer 
Kaſſe in Berlin und an den bekannten 


Z3äahlſtellen eingelöſt. 
1 Pommersche 
Hypotheken-Actien-Bank. 


Das Grundſtück Burower Mühle 


200,00 Mark, 6261 Geldgewinne, 


Für die große und aufrichtige Theilnahme, welche 
wir bei dem Hinſcheiden unſerer theuren unvergeßlichen 
Schweſter Marie empfangen haben, ſprechen wir hier⸗ 


Familien⸗Anzeigen ans anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Erich Burau [Wuſter⸗ 


Albert 
Nörenberg 


2 — PIE er m 2 * 852 - nn 8 5 2 7 
———— a re rar * * 2 9 A Zn = ME, ze K 7 n 1 
o * * 1 —— 0 8 Er st Be . 


| 3 "Nächste Woche Ziehung! Metzer Dombau-Geldloose à 3 Mark 30 Pfg. 
50.000, 20,000, 10,000 Mark u s w 


3 Mark 30 Pig. (Porto u. Liste 20 Pfg. extra) sind noch zu beziehen durch F. A. Schrader, Haupt-Agentur, Hannover, Gr. Packhofßstr. 29. 
In Stettin zu haben bei Rob. Th. Sehröder Nachfolger, Bankgeschäft, Oscar Bräuer & Co. Nachfolger, und G. A. Kaselow, Frauenstrasse ®, ältestes Lotterie-Geschäft, errichtet 4842. .... 


Haupt- 
treſſer 


Wir erlauben uns hiermit den 
die 


in Anmo-, Pact und Beinkleider-Sinfk 


den billigſten bis ſeinſten Qualitäten anzuzeigen. 
Hochachtungsvoll 


Grunwald | 


Königsstrasse 1. 


von 


Noack 


err 


Jede Brautrobe zerfällt 


wie Zunder — gleichviel ob aus weisser oder farbiger Seide — die mit Zinn, Phosphorsäure und 
Kleselskure gefärbt ist. Diese Zinn-Färbung ist nicht etwa eine Nothwendigkeit, sondern im Gegen- 
theil! sie wird abslehtlieh angewendet, weil dadurch die Seide dicker und schwerer und infolgedessen an- 
sehelnend billiger wird. „Nur reeht dieke und billige Seide !‘“ das ist heutzutage die Losung! 
Diese Zinm- und Säurehbäder zerfressen aber die Seide! und wie viel tausend Damen machen die traurige 
Frfahrung, dass ihre Brautrobe, wenn sie zum „Umfürben“ geschickt werden soll, faktisch „wie Watte“ aus- 
einandergeht! Die Färbereien, wie Spindler, Arnold u. a. nehmen sie gar nicht an; die theure Robe (inel. Macher- 
lohn!) ist total werthlos, obgleich sie oft nur wenige Stunden getragen wurde. — 

Hier ist vorläufig, so lange noch kein Gesetz besteht auf Basis: „Unlauterer Wettbewerb“ und „Vor- 
spiegelung falscher Thatsachen“ nur die Selbsthülfe das einzige Schutzmittel. — Jede Dame lasse sich in Zukunft 
von ihrem Seidenhause ausdrücklich auf der Rechnung bemerken: Dass, wenn die gekaufte und 
wenig getragene Seide nach Jahresfrist nicht mehr umgefärbt werden kann, 
weil sie wie Zunder reisst, ihr anstandslos sofort neuer Seidenstoff gratis ver- 
gütet werde; bei Streitfällen soll eine Kleiderfürberei entscheiden. — 

Das sind bittere Worte! wie die auch jüngst von mir veröffentlichten! 

Jeder anständige und reelle Seidenfabrikant aber wird mein rationelles und ehrliches Vorgehen nur 
mit Freuden begrüssen! tritt er ihm feindselig gegenüber, 30 


„richtet er sich selbst“! 


ein- 


BESTEHEN g 2 — x 2 n N R 3 
* 9 x 15 ö 8 £ ’ 8 


Eingang sämtlicher Neuheiten 


Tauchhandlung und Anfertigung nach Maaß. Buchbindergehülſen 


KUN. 
EISEN i 773 
ni * un 

4 * 


||Vortheilhafteste Verwerthung 
| aller Wollsachen, 
6 m Damenloden, 


90 Ctm. breit, 
liefere für Mk. 2,10 

u. Zugabe alter Woll ſachen od.: Stoff zu 
1 Herrenanzug für M. 4,20. 
Ferner: Kleider⸗,Unterrock⸗„Waſch⸗ u. Baumwollen⸗ 
ſtoffe, Handtücher, Damentuche, Flanelle, Decken, 
Teppiche, Portieren, Wolle; Herrenſtoffe als: 
Kammgarn, Cheviot, Buckskin ac. 

R. Eichmann, Ballenstedt a. H. 

Annahmeſtelle und Muſterlager bei 

| Fr. Redlin, Gr. Wollweberſtr. 30, 3 Tr., 


Fr. Hein, Eliſabethſtr. 68, p., 
Fr. Lorenz Ww., Turnerſtr. 30, 1 Tr., 
f. Züllchow: Fr. Labs, Chauſſeeſtr. 40. 


a Ueberzeugen Sie sich, 
Aal dass meine Fahrräder 
PP und Zubehörtheile die 
besen und dabei die 
, allerbilligsten sind. Wieder- 7 2 
verkäufer gesucht. Katalog gratis 4 

r eee ee 

es % 

Fahrrad(Versand-Haus Deutschlands. 


werden verlangt 
Kirchplatz 34. 


Tüchtige 
Hoſenſchneider 


verlaugt ſofort 


Schulzenſtr. 20. 


— Tüchtige Kupferschmiede 
und 1 Gelbgiesser auf Brennerei⸗ 
Arbeit bei gutem Lohn dauernd geſucht von 


5  Dentzien, Schivelbein 
Jud. Heir. Lee 
Für die Königl. Bayer. Staats⸗ 
brauerei Weihenſtephan wird für 
Stettin und Umgegend ein gutſituirter 
Vertreter 
geſucht. Offerten sub C. G. 4000 
in der Expedition, Kirchplatz 3, erbeten. 


Proviſionsreiſenden 


. (Waſſer und Dampf), Halteſtelle der Col⸗ 
berger Bahn, 69 H. Acker, Wieſen ꝛc., 
wird am 9. April er. beim Amts⸗Gericht 


I ſucht ſofort geg. hohe Proviſion leiſtungsf. Engroshaus 
2 nn mit zug N a — 
Gefl. Off. unter M. 785 an die Expedition d. Bl. 


Golunow ſubhaſtirt. 


Niaähere Auskunft ertheilt ein Hypoth.⸗ 


SGS liubiger, Kloſterhof 18, 1 Tr. 


Am 16. Februar 1897 war es 
400 Jahre her, daß Melanch- 
thon geboren wurde. Da iſt es 
wohl jedem ein Bedürfniß, ſich über 
das Leben und die umfaſſende 
Wirkſamkeit dieſes überaus be⸗ 
deutenden Mannes zu odrientiren. 
Wir empfehlen zu dieſem Zwecke 
J. Hildebrandt, 


Philipp Melanchthon. 
Sein Leben und Wirken. 
Für die Gebildeten aller Stände, 
Preis 50 . 

Verlag v. R. Grassmann, 
Stettin, Kirchplatz 3. 


empfiehlt 


ſeine Holz⸗ und Metallſärge, 
auze Begräbniſſe zu ſoliden Preiſen 


Nachnahme 


Schußwaffen aller Art. 


Jedermann gratis und franko. 
Ernst 


(Gegründet 1891.) 


billigen Preiſen, ſowie 


Nachf. 


Inhaber 


der 


N aratis und franko durch 
Dr. Häberlein & Co., 
7 7 — i Berlin, Karlſtr. 7. 


SS SSS S SSSSS SS. 


F. Schröder, Leichenkommiſſar, 


übernimmt 
Bellevneſtr. 18. 


N - Apfelsinen, 
Be la. Poſtkorb 32—36 St., Mark 
3 2,20 portofrei, verſendet gegen 


Valentin Wiegele, Trieft. 


Denkbar Sangre aner d. ee we 
Preis⸗Katalog mit 285 Abbildungen verſende an 


Wolfertz, Gräfrath bei Solingen. 


S ch u bh w dare U keit von Czerny, Etüden von Kramer, 


für Herren, Damen und Kinder Stellen, Heller, Köhler u. Czerny und |empfelilen zu Original-Fabrikpreisen 
empfiehlt in großer Auswahl zu Klavierſchule von Wohlfahrt in noch gut — 


Vallſchuhe. “ nene sro 3 _ 
F. Babekuhl 


. Fannrich, 
— Mãonchenſtr. 31. 


a fo 2 
u. ſonſtige Jutereſſenten erhalten die neueſte Brochüre Gleichzeitig rathen wir den Käufern beim Einkaufe 


G. Henneberg in Zürich 
Seiden- Fabrikant 


4 Königl und Kals erl. Hoflieferant. 


Gasglühlicht „Saturn“ 


Saturn-Gasglühlieht-Apparat . | | 


rn-Glühkörper, prima f NMohl- © A . 
— nee — . riechende 1 9 | Zimmer und Aborte 
der Glühkörper wie Apparate wird & © sowie bei 


nieht berechnet. 
Eisenstifte kostenlos. EN 
Günstige Abonnements-Bedingungen. 


> A. Schwartz, 
> Ye 


Aufbahrungen 
& Büchse 50 Pfg. und Mk. 3. 


Zu haben in Apotheken u. Drogen- 
handlungen, 


Klosterhof 3. 


> . 


2 Elfenbeinfiguren, 


neu eingetroffen, kleine Büſten & 1,00 % und 7. 


F5ſegnender Chriſtus“ * 
> 


4 in allen Größen von 2,00 bis 10,00 % 
—4 
« 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 
Hav vv vv vv vv vv 


ianimos 


und Harmoniums in hervorragender 
Auswahl empfiehlt in ſolider Ausführung zu 
billigen aber feſten Preiſen unter langjähriger 
Garantie 


Heinrich Joachim, 


Flügel-, Pianino⸗ und Harmonium⸗ Magazin, 
Breiteſtraße 64, I. 


Mozart⸗Sonaten, Schule der Geläufig⸗ 


Generaldepots: Heyl & Meske, Stettin, 
M. Blumhoff, Stettin-Lastadie. 
Vietoria-Apotheke, Berlin SW. 


Dr. Lahma 


nm’s 


AA 


der Musteraileh vollkommen gleichwerthig wird. 


Preis per Büchse Mk. 1.30. 


Man verlange Gratis- Broschüre von den alleinigen Fabrikanten 


Beim Kaiserl. Patentamto 


Dr. Lahmann’s vegetabile Milch 


— 


Dr. Lahmann's 


r 


erhaltenen Einbänden billig zu verkaufen in 


Emil Ahorn, 
Gummi- Artikel 


bester Qualitüt versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Leopold Schüssler, Berlin SW., Anhaltstr. 5 A, 
Preisliste gratis und franko. 


123 St. Vincent⸗Street, Glasgow, Februar 1897, 


Watson's Hartley-Kohle. 


In Folge erhaltener Mittheilungen haben wir kon⸗ 
ſtatirt, daß gewiſſe Exporteure unſere Kohle ohne unſere 
Autoriſation offeriren und benachrichtigen wir daher die 
Käufer, daß es von Wichtigkeit ift, das von uns ausge⸗ 
ſtellte und jeder Conſignation beigegebene Zeugniß zu 


Fernſprecher 576. Halteſtelle „Schulhaus“ der Pferdebahn. 
Grabdenkmäler 


Obelisken, Kreuze und Hügelſteine in feinſtem ſchwarz ſchw. Granit. 


in den neueſten Muſtern zu billigſten Fabrikpreiſen. 


55 N I den — 7 — an : 
e e zu überlaſſen, denn ſonſt werden den⸗ 181. 
felben geringere Qualitäten geliefert. N h 


John Watson, Limited. „ d. Vorſt. Frl. Freyer, Marienheim II., Berlin 8., Waſſerthorſtr. 35 


vegetabile Milch (Pflanzenmilch) 


löst vollkommen die Aufgabe, die Thiermilch (Kuh- oder Ziegenmilch) zu 
einem wirklichen Ersatz für Muttermilch zu machen; denn Dr. med. Lahmann’s 
vegetabile Milch macht, der Thiermilch zugesetzt, dieselbe für den jüngsten 
Säugling leicht verdaulich, indem sie das Bilden fester Käseklumpen im 

verhindert, und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zuckerstoffen 
und edelston Pflanzenfetten den Nährwerth der Thiermilch derart, dass dieselbe 


en  Heweil & Veithen in Köln a. Rhein. 
ist käuflich in allen Apotheken, sowie besseren Droguen- und Colonialwaaren-Handlungen, 


odiein. diätetische Präparae 


Theodor P6e’s Drogen- etc. Handlungen. 


Steinmetz⸗Meiſter, Stettin⸗Grünhof, Pölitzerſtraße 3788. 


in einzig daſtehender reicher Auswahl, in den gangbaren Granit⸗ und Marmor⸗Arten, beſonders 


Grabgitter in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 
Eittierschwellen und Fundamente. 


ſtattl. Mädchen, welches kochen und ſchneidern lernte, ſucht in beſſerem christl. kl. Haushalt Duett.: Paulsen. Herr Müller-Römer, Humoriſt. Morg. 
bei kg Behandlg. als Stütze der Hausfrau u. Ausſchluß grober Arb., auch in der Provinz Stellung Donnerſt.: Gr. Bockbier⸗Feſt verb. m. Hum, Vorit, Nahd-s 


Kirchplatz 3, erbeten. 


1 Portemonnaie mit Inhalt ging auf dem Wege von 
der Linden⸗ b. Mönchenſtr. verloren. Der ehrl. Find. w. 


eb., es geg. angem. Belohn. abzug. Mönchenſtr. 28, III. 
Neu! Neu! 
so 
— Stern-# Säle. 


20 ar erh 20. 
glich: 
Große Specialitäten-Vorſtellung. 


Nur Künſtler J. Nanges. 
Reichhaltiges abwechſelndes Programm. 
Anfang 7 Uhr. Wochentags Entree frei. 


Dirıcion Herrmann Waselew sky. 
Centralhallen-Theater. 


Heute Mittwoch, Nachmittag ½5 Uhr: 
xtra⸗Kinder⸗Vorſtellung. 
Manuel Veltran mit ſeinen 6 Löwen. 
Preis: Kinder: Loge 40 , Saal 30 , I. Platz 20 . 
Erwachſene: 75, 50 und 30 A. 

Abends 8 Uhr: 
Manuel Veltran 
mit ſeinen 6 Löwen und 1 Doggen in 
einem Centralkäfig vereint. Größte Attraktion 
der Gegenwart. Vornehme Dreſſurnummer. 

Keine wilde Thierbändigung! 

Jaques Dumont's Gallerie lebendet Bilder 
(6 Damen, 1 Herr). 

Vollendete künſtleriſche Asten 1 
F. W. Dahle, unerreicht. Inſtrumentalkünſtler 
Monate lang Hauptzuguummer des Awollotheaters in 

erlin. 

Mimosa -Terzett, 3 Damen. 

Beſtes Geſangs⸗Terzett der Gegenwart. 
Moser Brothers, excentriſches Potpourri. 
Felix Wagner, Opern-Tenorift. 
Geschw. Renelle, Gymmafliter. 
Caſſeneröffnung 7 Uhr. Bons giltig. 
Morgen Donnerſtag: 


Nichtrauch⸗Abend. 
Stadt- Theater. 


Mittwoch, den 3. März 18977 
156. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie IV, blau. 
Volks⸗Vorſtellung bei kleinen Preiſen. Parquet 1 % 
Abu Seid, Luſtſpiel in 1 Akt von Blumenthal. 
Hänſel u. Gretel, Märchenoper in 3 A. v. Humperdinck. 
Donnerſtag, den 4. März: 
Neu! Zum 1. Male: Neul 
Das Wetterhänschen, muſikaliſches Genrebild in 
1 Akt von Roß. Am Wörtherſee, Singſpiel u 
1 Akt von Rondet. Der häusliche Krieg. 


Dellewvue- Theater. 
Bons alle} pa: Heinrich 

tag: Zum 1. : | 
Berz dale, . I rilby. 22 


Drama in 5 Akten nach dem Roman des 
sorge du Maurier. 


Concordia- Theater. 


I. Variete - Bülne Stettiin’s. 
Direktion: Emma Schirmeister. 
Heute Mittwoch, d. 3. März: Gr. Specialitäten⸗Vorſtell. 
Nur Künſtler 1. Rang. 1. Debut: The thre Warington, 
Elite⸗Part.⸗Gymnaſt. Troupe Merolino, Darſtell.⸗Mar⸗ 
morbild. Frl. Lucia Waldmann, Concertſäng. u. eh 
Frl. Söneksen, Frl. Merle, Frl. Lucas, Frl. Gurli urdiths 


n 


Gr. Feſt⸗Ball. Anfang 8 Uhr. Eltte⸗Orcheſter. 


